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Grußwort des Oberbürgermeisters 
Burkhard Mast-Weisz 
Liebe Remscheiderinnen und Remscheider,

wir leben in einer attraktiven und vielfältigen Stadt. Kultur, Freizeit und Sport 
bereichern unser Leben, eine starke Wirtschaft bildet das Rückgrat für gute  
Arbeitsplätze, die Lebenshaltungskosten sind deutlich günstiger als in der 
Rheinschiene. Wir verfügen über ein starkes und tragfähiges Netzwerk sozia-
ler Dienstleistungen, was sich in der aktuellen Pandemie als sehr wichtig erwie-
sen hat. Politik, Verwaltung und viele Träger wollen insbesondere Angebote für 
diejenigen sicherstellen, die ein verstärktes Beratungs- und Unterstützungs-
angebot benötigen.

Der aktuelle Wegweiser möchte Sie bei Ihrer Suche nach passender Informa-
tion und anschließender Hilfe unterstützen. In ihm sind viele Kontaktadressen 
und gute Hinweise zusammengefasst. Für die redaktionelle Arbeit möchte ich 
mich bei allen Macherinnen und Machern bedanken.

Ein weiterer Dank gilt den Mitgliedern des Seniorerates sowie des Inklusions-
rates. Beide ehrenamtlichen Gremien setzen sich engagiert für Ältere sowie  
für die Menschen, die mit einer Behinderung unter uns leben, ein. Beide Gre-
mien waren auch Initiator der Neuauflage dieses Wegweisers.

Liebe Remscheiderinnen und Remscheider, nutzen Sie bitte die Broschüre 
als Lotse durch viele Angebote, die Ihnen unterbreitet werden. Und haben Sie 
keine Hemmungen, gegebenenfalls nachzufragen und weitere Informationen 
einzufordern. 

Herzliche Grüße

Ihr

Burkhard Mast-Weisz

Grußwort des Oberbürgermeisters Burkhard Mast-Weisz
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Grußwort des Sozialdezernenten  
Thomas Neuhaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich freue mich, Ihnen hiermit den Wegweiser für ältere und von Behinderung 
betroffene Bürgerinnen und Bürger der Stadt Remscheid präsentieren zu kön-
nen.

Diese Broschüre gibt Ihnen nicht nur eine Übersicht über Beratungsange-
bote, Dienstleistungen und Einrichtungen, sondern auch über Bildungs- und 
Freizeitangebote. Ob Sie sich über Unterstützungsleistungen informieren 
möchten, ein neues Hobby anstreben oder sich ehrenamtlich engagieren 
wollen: der vorliegende Wegweiser gibt Ihnen einen guten Überblick über die 
Angebote in unserer Stadt.

Der Umfang dieser Broschüre macht deutlich, was für ein vielfältiges und 
umfangreiches Netz Vereine und Verbände sowie private Anbieter zusammen 
mit der Stadt Remscheid geschaffen haben, damit sich Ältere und Behinderte 
in unserer Stadtgemeinschaft wohlfühlen und einbringen können.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen – vielleicht entdecken Sie interes-
santes Neues.

Herzliche Grüße

Ihr

Thomas Neuhaus

Grußwort des Sozialdezernenten
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Grußwort des Senioren-  
und Inklusionsrates

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wir freuen uns, dass es uns – dem  
Senioren- und Behindertenrat – ge-
meinsam gelungen ist, für Sie alle ei-
nen Wegweiser zu erstellen.

Dieser Wegweiser enthält sowohl In-
formationen als auch wissenswertes 
über Remscheid. Er enthält nicht nur 
Angebote für Senioren*innen oder  
Menschen mit Behinderungen, son-
dern auch eine Auflistung von Anschrif-
ten und Ansprechpartner*innen. 

Dadurch wird die Suche nach den 
richtigen Angeboten sowie den Kon-
taktdaten erleichtert. 

Grußwort des Senioren- und Behindertenrates

Als Beispiel sind nicht nur Begegnungs-, Beratungsstellen, Pflege- und Wohn-
beratung, sondern auch das Seniorenbüro und ein Büro des Förderkreises 
genannt.

Wir hoffen, dass Ihnen der Wegweiser eine große Hilfe ist und Sie auf diesen 
nicht verzichten wollen.

Mit herzlichen Grüßen

Gundula Michel 
Vorsitzende des Seniorenrates

Friederike Pohl
Vorsitzende des Inklusionsrates

Gundula Michel Friederike Pohl
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Bei uns Sie in den besten Händen!
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Adressen der Stadt Remscheid
Stadt Remscheid
Telefon: 02191 16-00
stadtverwaltung@remscheid.de
www.remscheid.de

Rathaus
Theodor-Heuss-Platz 1, 42853 Remscheid

Dienstleistungszentrum/Ämterhaus
Elberfelder Straße 36–38, 42853 Remscheid

Verwaltungsgebäude 
Alleestraße 66, 42853 Remscheid

Verwaltungsgebäude 
Haddenbacher Straße 38–42, 42855 Remscheid

Verwaltungsgebäude 
Hastener Straße 15, 42855 Remscheid

Senioren- und Behindertenbeauftragter
Die Bevölkerungsprognosen für Remscheid zeigen, dass 
der Anteil der über 60-Jährigen an der Gesamtbevölkerung 
weiter zunimmt. Dieser Zuwachs in der Gruppe der älteren 
Remscheiderinnen und Remscheider hat u. a. Auswirkun-
gen auf die Zusammensetzung der Altersstruktur in den 
einzelnen Wohngebieten, in den Unternehmen, im sozia-
len Miteinander, im Bereich Wohnen, Mobilität sowie in der 
Versorgung. Aufgrund der demographischen Entwicklung 
und den damit verbundenen einschneidenden Verände-
rungen hat die Stadt Remscheid einen Seniorenbeauftrag-
ten benannt, der Ansprechpartner für die unterschiedlichen 
Bereiche innerhalb und außerhalb der Verwaltung ist. 

Kontakt:
Stadt Remscheid
Behindertenberatung und Seniorenbüro
Ralf Krüger
Telefon: 02191 16-3030
ralf.krueger@remscheid.de

Seniorenrat
Der Seniorenrat der Stadt Remscheid wird von den Bür-
gerinnen und Bürger, die das 60. Lebensjahr vollendet ha-
ben, in Urwahl gewählt. Die Aufgabe des Seniorenrates ist 
es, sich für die Belange und Interessen dieser Personen-
gruppe einzusetzen. Die Verbesserung der Infrastrukturen 
des öffentlichen Personennahverkehrs sowie die Optimie-
rung der Nahversorgung in den einzelnen Stadtteilen ist 
eine Forderung des Seniorenrates. Die Seniorinnen und 
Senioren in unserer Stadt sind in der heutigen Zeit bis ins 
hohe Alter aktiv, deshalb möchte der Seniorenrat, dass in 
Remscheid weiterhin ein gutes Kultur-, Sport- und Frei-
zeitangebot erhalten bleibt. Die Erfahrung der Älteren wird 
gebraucht und ist somit aus unserer Stadt nicht mehr weg-
zudenken. Das Ziel des Seniorenrates ist es, das Wohl 
der älteren Menschen zu sichern und zu verbessern. Der 
Seniorenrat der Stadt Remscheid ist die Stimme der älte-
ren Generation unserer Stadt.

Seine Anliegen für die ältere Generation sind:
• Schaffung von Rahmenbedingungen, damit ältere 

Menschen solange wie möglich in ihrer gewohnten  
Umgebung bleiben können.

• Die Nahversorgung in den Stadtteilen sichern und 
erhalten.

1. Beratung und Information

1. Beratung und Information

Das Rathaus in Remscheid
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• Ein generationsfreundliches und barrierefreies  
Einkaufen ermöglichen.

• Barrierefreiheit im Fußgängerbereich und in öffentlichen 
Gebäuden zu gewährleisten.

• Qualifizierte Pflege und Ausbau von haushaltsnahen 
Dienstleistungen.

• Weiterbildung für Seniorinnen und Senioren bieten.
• Angebote aus Gesundheit, Natur, Kultur und Technik 

bereitzustellen.

Die Bürgersprechstunden des Seniorenrates finden regel-
mäßig im Seniorenbüro statt, das zentrale Anlaufstelle für 
alle Belange der älteren Generation ist. Jedes Jahr richtet 
der Seniorenrat die „Wochen der älteren Generation“ aus. 
Vorträge, Ausflüge und gesellige Veranstaltungen für die 
Älteren in unserer Stadt bieten ein abwechslungsreiches 
Programm.

Vorsitzende: Gundula Michel
Kontakt:
Rats- und Gemeindeangelegenheiten
seniorenrat@remscheid.de

Seniorenbüro
Das Seniorenbüro der Stadt Remscheid übernimmt für alle 
Seniorinnen und Senioren in Remscheid eine Lotsenfunk-
tion und vermittelt sie an die richtigen Ansprechpersonen.
Dies gilt für alle Fragen, die das Alter betreffen, z. B.:
• Schwerbehinderung
• Vorsorgevollmacht 
• Patientenverfügung
• Betreuungsverfügung
• Renten- und Steuerfragen
• Pflege
• Wohnen im Alter
• Grundsicherung und Wohngeld

Aber auch bei allen Fragen des Alltags dient es als 
Ansprechpartner, z. B. wenn Sie Hilfe bei der Einstel -
lung oder Benutzung Ihres Handys benötigen. Kom-
men Sie einfach vorbei, die Mitarbeitenden helfen Ihnen 
gerne.

Das Seniorenbüro hat den Anspruch, für die älteren Men-
schen in unserer Stadt da zu sein und dort, wo die Mitar-
beitenden nicht selber helfen können, schnell eine andere 
Hilfe und Unterstützung zu organisieren. 

Regel mäßig entwickeln die Mitarbeitenden aus den Nach-
fragen der Besucherinnen und Besucher Angebote und 
Informationsveranstaltungen. So ist auch die App „Gut 
versorgt in ...“ mit einer Vielzahl an aktuellen Informatio-
nen für Remscheid aufgelegt worden. 

Zudem ist das Senioren büro soziale Begegnungsstätte 
mit entsprechenden Angeboten.

Kontakt
Stadt Remscheid, Seniorenbüro
Annette Mores
Alte Bismarckstraße 4, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 4645350
seniorenbuero@remscheid.de

Inklusionsrat
Zur Mitwirkung der behinderten Menschen an den kom-
munalen Willensbildungsprozessen wird jeweils für die 
Dauer der Wahlperiode des Rates ein Inklusionsrat ge-
bildet. Inklusionsrat besteht aus stimmberechtigten und 
beratenden Mitgliedern.

Der Inklusionsrat kann sich im Sinne seines Auftrages mit 
allen Angelegenheiten der Gemeinde befassen. Insbe-
sondere soll er den in Remscheid lebenden Behinderten 
bei der Bewältigung ihrer Probleme und der Vertretung  
ihrer Interessen behilflich sein. Er soll den Kontakt zu den 
in Remscheid tätigen Behindertenorganisationen, Selbst-
hilfegruppen und zuständigen städtischen Dienststellen 
pflegen.

Vorsitzende: Friederike Pohl
Kontakt:
Rats- und Gemeindeangelegenheiten
inklusionsrat@remscheid.de
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Vereine und Verbände
AWO Kreisverband Remscheid e.V.
Honsberger Straße 38, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 93800
www.der-neue-lindenhof.de/awo-kreisverband-
remscheid-e-v

Caritasverband Remscheid e.V.
Blumenstraße 9, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 49110
www.caritasverbandremscheid.de

DRK Kreisverband Remscheid e.V.
Alleestraße 122-124, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 92350
www.drk-remscheid.de

Diakonisches Werk 
Diakonie im Kirchenkreis Lennep
Kirchhofstraße 2, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 591600
www.diakonielennep.de 

Johanniter Unfallhilfe e.V.
Regionalverband Bergisches Land
Wittensteinstraße 53, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202 280570
www.johanniter.de 

Der Paritätische Kreisgruppe Remscheid 
Elberfelder Straße 41, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 292071
www.remscheid.paritaet-nrw.org

Beratungszentrum und Kunstraum Markt 13
Seit Oktober 2023 bietet die Stadt Remscheid verschie-
dene Beratungs-Dienstleistungen des Fachdienstes Sozi-
ales und Wohnen in dem Beratungszentrum an. 

Wohnberatung, Pflegeberatung und das Versicherungs-
amt mit der Rentenberatung bieten hier ein niedrigschwel-
liges, professionelles Beratungsangebot.

Kombiniert mit dem Kunstraum, der städtischen Galerie, 
eröffnen sich den Bürgerinnen und Bürgern neue Zugän-
ge zu Kunst und Beratung.

KOKOBE
Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsangebote
Die KOKOBE koordiniert die Zusammenarbeit der Stel-
len, die Hilfe anbieten und unterstützt Gruppen, die sich 
selber vertreten wollen. Sie gibt Ihnen Informationen über 
verschiedene Freizeitangebote in Remscheid, stellt den 
Freizeitkalender „Gemeinsam“ auf und stellt Geld zur Ver-
fügung für Freizeitangebote. 

Die KOKOBE berät bei der individuellen Lebensgestaltung 
und bei der Entscheidung für eine bestimmte Wohnform.

KOKOBE Remscheid
Berliner Straße 8, 42897 Remscheid
Sylvia Stoffel, Karin Mielke
Telefon: 02191 7890040

Offene Sprechzeiten:
Mo. 10.00 – 11.00 Uhr
Mi.  16.00 – 17.00 Uhr
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Quartierstreffs als Begegnungs- und 
Beratungszentren
Eine Möglichkeit zur In-
formation bieten auch die 
dezentral in allen Stadt-
bezirken angesiedelten 
„Begegnungs- und Bera-
tungszentren (BBZ)“. Es 
finden dort in regelmä-
ßigen Abständen Infor-
mationsveranstaltungen 
verschiedener Bera-
tungsstellen und Institutionen zu vorrangig senioren-
spezifischen Themen statt. So können sich Menschen 
quartiersnah allgemeine Informationen über verschiede-
ne, sie betreffende Themen beschaffen und sich ggf. an 
zentrale Beratungsstellen wenden. Dort werden sie indivi-
duell beraten. 

Es gibt in Remscheid derzeit insgesamt 11 Begegnungs- 
und Beratungszentren:

Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid
Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) 
Wiedenhof „Offene Tür“
Brüderstraße 4, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 497700
andrea.janke@eakrs.de
 
Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Hasten 
Eduard-Krenzer-Treff 
Hastener Altenhilfe
Moltkestraße 15–17, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 889-114 oder -0
j.peters@hastener-altenhilfe.de 

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Honsberg 
„Der Neue Lindenhof“ 
Honsberger Straße 38, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 9380-30 oder -33
mgh@stadtteil-rs.de
www.der-neue-lindenhof.de 

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) 
Ev. Adolf-Clarenbach-Kirchengemeinde
Reinshagener Straße 11, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 97510
gemeinde@clarenbach-kgm.de
www.clarenbach-kgm.de

Stadtbezirk 2 – Süd
Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Rosenhügel 
Stadtteilbüro Rosenhügel
Stephanstraße 2, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 4601442
stadtteilbuero-rosenhuegel@remscheid.de 

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Esche
Ev. Johannes-Kirchengemeinde
Eschenstraße 25, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 340192 oder 340871 oder 35736

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ)
Bürgerhaus Süd 
Auguststraße 24, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 2092781
info@buergerhaus-sued.de
www.buergerhaus-sued.de

Quartierstreff Klausen

1. Beratung und Information
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Stadtbezirk 3 – Lennep:
Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Mollplatz
AWO Mollplatz 3, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 569548 oder 662626
heinz-juergen-heuser@t-online.de

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Hasenberg
(in Kooperation mit dem Caritasverband Remscheid) 
Hasenberger Weg 13, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 660714
bbz-hasenberg@web.de
www.ig-hasenberg.de

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) 
Lotsenpunkt Lennep 
Kölner Straße, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 4911-40 oder 4911-20 oder 7892852
lotsenpunkt-lennep@gmx.de
www.lotsenpunkt-lennep.de

Stadtbezirk 4 – Lüttringhausen:
Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) 
Lüttringhausen
im Quartierstreff Klausen 
Die Schlawiner gGmbH 
Karl-Arnold-Straße 4a, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 9532-66
nicole-meshing@dieschlawiner.de
www.dieschlawiner.de

Altengerechte Quartiersentwicklung
Sicherlich haben Sie schon einmal von dem Grundsatz 
„ambulant vor stationär“ gehört. Damit ist gemeint, dass 
die Versorgung älterer oder pflegebedürftiger Menschen 
möglichst dort erfolgen soll, wo sie wohnen, in ihrem 
vertrauten Umfeld, in ihrer Nachbarschaft, in ihrem Quar-
tier.

Es ist die Aufgabe der altengerechten Quartiersentwick-
lung, in Remscheid Strukturen aufzubauen, die es den 
Menschen in allen Wohnquartieren ermöglichen, so lange 
sie das möchten in ihrer gewohnten Umgebung zu ver-
bleiben. Das Kuratorium Deutsche Altenhilfe (KDA) defi-
niert ein Wohnquartier mit einem Ausdehnungsraum von 
ca. 3.000 – 5.000 Einwohnern und einer Einzugsgröße 
von 500 – 1.000 m (abhängig von den topographischen 
Gegebenheiten).

Ein Quartier ist aber mehr als nur eine räumliche oder 
Verwaltungseinheit. Ein Quartier ist immer auch etwas, in 
dem die Einwohnerinnen und Einwohner eine emotionale 
Bindung zueinander und zu dem Ort haben. Auch hängen 
diese „gefühlten“ Quartiere von verschiedenen Faktoren 
wie dem Lebensalter oder dem Bewegungsradius ab. So 
kann eine Person im Laufe ihres Lebens verschiedene 
persönliche Quartiere oder Quartiersgrößen haben, ob-
wohl sie an der stets gleichen Stelle wohnte.

Für Remscheid wurden 18 Quartiere definiert, die im Rah-
men der altengerechten Quartiersentwicklung betrachtet 
werden.

Kontakt:
Stadt Remscheid
FD Soziales und Wohnen
Altengerechte 
Quartiersentwicklung
Daniela Krein/Daniel Schmidt
Mollplatz 3, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 16-3836 und 02191 16-2848
altengerechtequartiere@remscheid.de

BBZ Mollplatz



14 I14 I 2. Beratung in verschiedenen Lebenslagen

Schuldner- und Insolvenzberatung
Schulden zu machen ist heute weit verbreitet. Bei großen 
und kleinen Anschaffungen werden Verbraucherinnen und 
Verbraucher mit Krediten umworben. Das kann schnell 
schiefgehen. Unerwartete Ereignisse wie Krankheit, Ar-
beitslosigkeit und Trennung oder finanzielle Fehlplanung 
können Sie in eine scheinbar ausweglose Situation brin-
gen. 

Die speziell ausgebildeten Beraterinnen und Berater der 
Schuldnerberatungsstelle bieten Ihnen sachkompeten-
te Hilfe an und helfen Ihnen, einen Überblick über die 
Schulden zu bekommen, eine Einnahmen- und Ausga-
benübersicht zu erstellen und ein Konzept zur Schulden-
regulierung zu erarbeiten.

Alle Beratungen und Hilfen werden streng vertraulich be-
handelt. Die Beratung ist für Hilfesuchende kostenlos.

Kontakt:
Diakonie Remscheid
Arbeit, Beratung, Soziales 
Terminvergabe: Informationen zur Terminvergabe
erhalten Sie über die Verwaltung: 
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 591600
info@diakonie-kklennep.de

Suchtberatung
Wenn Sie selbst von Suchtproblemen betroffen sind, 
wenn Sie nicht sicher sind, ob Sie abhängig sind, oder 
wenn Sie einen Menschen kennen, der Ihnen nahesteht 
und von einem Suchtproblem betroffen scheint – oftmals 
ist es wichtig, sich mit einer anderen Person darüber aus-
zutauschen. Die Suchtberatungsstellen informieren, bera-
ten und helfen zum Umgang mit Sucht und Abhängigkeit; 
auch anonym.

Bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, Essstörungen, 
pathologischem Spielen und anderen Alltagssüchten:

Kontakt:
Diakonie Remscheid
Fachstelle Sucht Remscheid
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Telefon: 0 2191 59 16 00
sb.remscheid@diakonie-kklennep.de

Offene Sprechstunde:
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr

Link zur Online-Beratung:
www.evangelische-beratung.info/sucht-remscheid

Sozialpsychiatrischer Dienst
Die Hilfen des Sozialpsychiatrischen Dienstes richten sich 
an Menschen mit psychischen Störungen, aber auch an 
alle Personen und Institutionen, die mit diesem Perso-
nenkreis befasst sind. Eine der Aufgaben des Sozialpsy-
chiatrischen Dienstes ist die Beratung bei psychischen 
Schwierigkeiten, Störungen und Erkrankungen für Betrof-
fene, Angehörige, Umfeld und Institutionen. 

Der Sozialpsychiatrische Dienst hat das Ziel, gemeinsam 
mit den Ratsuchenden entstandene Probleme zu verstehen 
und nach geeigneten Wegen der Unterstützung zu suchen. 
Dabei ist der Sozialpsychiatrische Dienst bemüht, im Rah-
men seiner Möglichkeiten kurzfristige und wenn notwen-
dig auch aufsuchende sowie begleitende Hilfe anzubieten.  
Neben der Beratung im Fachdienst Gesundheitswesen 
sind auch Hausbesuche und Begleitungen möglich.

Das Angebot des Sozialpsychiatrischen Dienstes ist frei-
willig; die Annahme liegt dem freien Willen des Betroffe-
nen zugrunde und kann jederzeit abgelehnt werden.

Kontakt:
Stadt Remscheid 
Fachdienst Gesundheitswesen
Hastener Straße 15, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 16-3941
gesundheit@remscheid.de

2. Beratung in verschiedenen Lebenslagen
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Sozialdienst für Erwachsene
Hauptaufgabe des Sozialdienstes für Erwachsene ist 
die Sicherung notwendiger Hilfen in akuten Bedarfssitu-
ationen. Der Sozialdienst für Erwachsene berät und un-
terstützt Seniorinnen und Senioren sowie Menschen mit 
Behinderung, die ihren Alltag nicht mehr selbst bewältigen 
können oder die pflegebedürftig geworden sind. Es wird 
über Versorgungs- und Beratungsmöglichkeiten informiert 
und gemeinsam werden geeignete Hilfen geplant und ko-
ordiniert.

Die sozialarbeiterischen Hilfen für Erwachsene im Über-
blick:
• Sicherstellung der Versorgung und Pflege hilfloser und 

pflegebedürftiger Personen (Krisenintervention)
• Beratung und Mitwirkung in rechtlichen Betreuungs-

verfahren/Vorsorgevollmachten
• Beratung und Vermittlung von Hilfen zur Pflege und 

Haushaltshilfen u. a. für Seniorinnen und Senioren
• Beratung und Vermittlung von Hilfen für geistig und 

körperlich eingeschränkte erwachsene Menschen
• allgemeine Sozialberatung oder Vermittlung geeigneter 

Hilfen für Betroffene und Angehörige
• Hilfe bei verschiedene Antragstellungen
• Beratung und Unterstützung bei finanziellen Hilfen z. B. 

bei Grundsicherung nach dem Sozialgesetzbuch XII – 
Sozialhilfe

• Kooperation mit unterschiedlichen Trägern und 
Institutionen

Kontakt:
Stadt Remscheid 
Fachdienst Soziales und Wohnen
Anke Plath
Haddenbacher Straße 40, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 16-3724 
anke.plath@remscheid.de

Termine und Anfragen nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung. 

Seelsorge
In schwierigen Lebenslagen suchen Menschen Rat, Be-
gleitung, Ermutigung und Trost, manchmal auch nur ein 
offenes Ohr für ihr eigenes Anliegen. Für Remscheid gibt 
es folgende Angebote:

Seelsorge und Begleitung in allen Lebenslagen
Sind Sie traurig oder verzweifelt? Sehen Sie keinen Sinn 
mehr oder sind Sie einsam? Vielleicht brauchen Sie auch 
nur jemanden zum Reden: Die Telefonseelsorge ist für 
Sie da! Am Tag und in der Nacht, 7 Tage die Woche. Die  
Telefonseelsorge Wuppertal bietet Begleitung für Men-
schen, die eine Krise haben oder in Not sind. Sie ist auch 
für Menschen da, die nicht mehr weiterwissen oder an 
Selbstmord denken. Die Telefonseelsorge weiß aus Er-
fahrung: Reden hilft!

Am Telefon 
bundesweit: 0800 1110111 oder 0800 1110222 
oder Telefonseelsorge Wuppertal: 0202 974400

Im Chat oder per Mail unter:
www.telefonseelsorge.de
www.telefonseelsorge-wuppertal.de
info@telefonseelsorge-wuppertal.de

Denn manchmal gibt es Dinge, über die man mit nieman-
den reden möchte, sie aber auch nicht für sich behalten 
kann. Dann hilft es, sie aufzuschreiben.
 
Seelsorge für Gehörlose und Schwerhörige
Für Schwerhörige und Gehörlose macht der Kirchenkreis 
Lennep eine Reihe von Angeboten. Er lädt ein zu Gottes-
diensten in Gebärdensprache und zu Gottesdiensten, die 
die besonderen Bedürfnisse von Schwerhörigen berück-
sichtigen. Darüber hinaus gibt es Treffpunkte und Begeg-
nungsmöglichkeiten. 
 
Ihr Ansprechpartner ist Pfarrer Josef Groß von der Evan-
gelischen Gehörlosenseelsorge in Solingen – Remscheid 
– Düsseldorf.
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Kontakt:
Pfarrer Josef Groß
Evangelische Schwerhörigen- und  
Gehörlosenseelsorge
Bastionstraße 6, 40213 Düsseldorf
Josef.Gross@evdus.de
sms/whatsapp/mobil: 0177 6032075
skype: josefgeorggross59
Telefon: 0211 95757795
Fax: 0211 957578795

Verbraucherzentrale
Sie haben eine Ware bestellt, die kaputt bei Ihnen an-
gekommen ist? Sie möchten den an der Haustür abge-
schlossenen Vertrag rückgängig machen? Ihre letzte 
Handyrechnung ist unglaublich hoch und Sie haben kaum 
telefoniert? Die neue Küche ist nach sechs Monaten 
immer noch nicht geliefert worden? Die Handwerker-
rechnung ist dreimal so hoch wie das ursprüngliche An-
gebot?

Nach einer kostenlosen ersten Beurteilung bietet die Ver-
braucherzentrale Ihnen sachkundige, anbieterunabhängi-
ge Informationen, eine persönliche Rechtsberatung und 
eine außergerich tliche Rechtsvertretung bei verbraucher-
rechtlichen Fragen, z. B.:
• Kaufverträge (Möbel, Computer, Auto etc.)
• Telekommunikation und Internet  

(Telefon- und Mobilfunkverträge, Providerverträge)
• Werkverträge (mit Handwerkern und Kundendiensten)
• Dienstverträge 

(mit Fitnessstudios, Partnervermittlungen etc.)
• Produkthaftung
• Verbraucherdarlehensrecht
• Energierecht  

(Rechnungen, Preiserhöhungen, Insolvenzen)

Qualifizierte Verbraucherberaterinnen und Verbraucher-
berater geben Ihnen rechtliche Hilfe im Einzelfall. Ist ein 
Problem besonders verzwickt, stehen Ihnen die Rechts-

anwälte der Verbraucherzentrale bei der Durchsetzung  
Ihrer Verbraucherrechte zur Seite. In vielen Fällen ist so 
der Gang zum Gericht vermeidbar.

Verbraucherzentrale NRW 
Beratungsstelle Remscheid
Alleestraße 32, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 842479-1, Fax: -7
 
Seniorensicherheitsberater
Senioren für Senioren –  
Seniorensicherheitsberater innen und  
Seniorensicherheitsberater („SeSis“)

Die Seniorensicherheitsberaterinnen und Sicherheitsbe-
rater (kurz: „SeSis“) sind eine Kooperation zwischen der 
Stadt Remscheid, dem Polizeipräsidium Wuppertal, der 
Allianz für Sicherheit im Bergischen Land e.V. und weite-
ren lokalen Partnern.

Die Sicherheit und Lebensqualität in Remscheid zu  
fördern und zu erhalten, ist das übergeordnete Ziel der  
SeSis. Die Beraterinnen und Berater klären über Risiken 
auf und machen den Alltag auf diese Weise sicherer. Die 
kostenlose Beratung erfolgt für Einzelpersonen oder in 
Gruppen.

Die Beratung durch die SeSis umfasst vielfältige Themen. 
Schwerpunkte sind zum Beispiel:
• Kriminalprävention
• Verbraucherrecht
• Verkehrssicherheit
• Opferschutz
• Vorsorge

Kontakt: 
Polizeipräsidium Wuppertal
Telefon: 0202 2841801
kk.praevention.wuppertal@polizei.nrw.de
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Rente
Anträge auf Renten aus der gesetzlichen Rentenversiche-
rung, z. B. Rente wegen Erwerbsminderung und Alters-
rente, können Sie bei der Stadt Remscheid stellen. Dort 
erhalten Sie auf Wunsch auch Auskünfte in allen Angele-
genheiten der gesetzlichen Rentenversicherung. 

Wenn Sie einen Rentenantrag stellen möchten, sind hier-
für verschiedene Unterlagen erforderlich, die natürlich ab-
hängig sind von Ihren persönlichen Verhältnissen. 

Bevor Sie zur eigentlichen Antragsstellung ins Rathaus 
kommen, sollten Sie sich daher den telefonischen Rat ein-
holen, welche Unterlagen für Sie persönlich erforderlich 
sind. 

Anträge können durch das Versicherungsamt telefonisch 
entgegengenommen werden. Eine Auflistung der erfor-
derlichen Unterlagen finden Sie auch im Internet.

Beratungszentrum und Kunstraum Markt 13
42853 Remscheid
Telefon 02191 16-2706

telefonische Erreichbarkeit:
Mo. – Do.  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 15.00 Uhr 
Fr.  8.00 – 12.00 Uhr

Grundsicherung
Wenn Sie das „Rentenalter” erreicht haben oder dauerhaft 
voll erwerbsgemindert sind, beziehen Sie in der Regel eine 
Rente und können davon Ihren Lebensunterhalt bestreiten. 
Dies ist aber leider nicht immer so: Ihre Rente ist zu gering 
oder Sie haben überhaupt keine Rentenansprüche? In die-
sen Fällen und bei voller Erwerbsminderung besteht die 
Möglichkeit, zur Sicherung des Lebensunterhaltes, Leistun-
gen nach dem Gesetz über eine bedarfsorientierte Grund-
sicherung im Alter und bei Erwerbsminderung zu erhalten. 

Zum gesetzlich definierten notwendigen Lebensunterhalt 
gehören in erster Linie ein Regelsatz und der angemes-
sene Aufwand für Unterkunft und Heizung. Dieser ermit-

telte persönliche Bedarf wird dann Ihrem Einkommen 
bzw. Vermögen gegenübergestellt. Können Sie aus Ihren 
Einkünften den Lebensunterhalt nicht sichern, wird die er-
mittelte Differenz als monatliche Grundsicherungsleistung 
gewährt. Unterhalt von Ihren Kindern/Eltern wird nur in be-
sonderen Ausnahmefällen verlangt. 

Wenn die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind, 
besteht auf Leistungen der Grundsicherung ein Rechts-
anspruch; Sie brauchen sich daher auch keineswegs zu 
schämen, wenn Sie einen Antrag auf diese Leistungen 
stellen! 

Spezielle Fragen oder Anträge stellen Sie bitte hier:

Stadt Remscheid
Fachdienst Soziales und Wohnen
Bereich Grundsicherung 
Telefon: 16-3760 oder 16-3343
grundsicherung@remscheid.de

3. Finanzielle Hilfen und Vergünstigungen
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Wohngeld
Wohnen kostet Geld – oft zuviel Geld für den, der nur ge-
ringes Einkommen hat. Deshalb leistet der Staat in sol-
chen Fällen finanzielle Hilfe: das Wohngeld! Wohngeld 
gibt es als Mietzuschuss für Personen, die Mieterinnen 
und Mieter einer Wohnung oder eines Zimmers sind oder 
aber als Lastenzuschuss für Personen, die Eigentum an 
selbst genutztem Wohnraum haben.

Ob Anspruch auf Wohngeld besteht wird im Einzelfall ge-
prüft und ist abhängig von
• der Anzahl der Haushaltsmitglieder,
• der Höhe des Gesamteinkommens und
• der Höhe der zuschussfähigen Miete bzw. Belastung.

Nähere Informationen erhalten Sie unter

Stadt Remscheid
Fachdienst Soziales und Wohnen 
Bereich Wohngeld 
Telefon: 02191 16-3753 
wohngeld@remscheid.de

Eingliederungshilfe
Es ist die Aufgabe der Eingliederungshilfe, drohende 
Behinderungen zu verhüten oder eine Behinderung oder 
deren Folgen zu beseitigen oder zu mildern und Men-
schen mit Behinderung in die Gesellschaft einzugliedern. 
Die Stadt Remscheid als örtlicher Sozialhilfeträger erbringt 
Hilfen zur sozialen Teilhabe am Leben in der Gemein-
schaft und zur Teilhabe an Bildung für Kinder mit einer 
(drohenden) körperlichen, geistigen oder mehrfachen Be-
hinderung bis zur Beendigung der Schulausbildung. Eine 
der wichtigsten Leistungen für die betroffenen Kinder ist 
die Schulbegleitung durch Integrationshelferinnen und In-
tegrationshelfer. 

Zu dieser Leistung gehört auch die Unterstützung am 
Nachmittag in einer Offenen Ganztagsschule, in einzelnen 
Fällen auch Einzelbeförderungen mit einem Taxi sowie 
heilpädagogische Therapien, Autismus-Therapien und 

sonstige Maßnahmen, die der Person den Schulbesuch 
und den Alltag ermöglichen oder erleichtern. Auch die 
Eingliederungshilfe ist als Sozialhilfeleistung eine nach-
rangige Leistung und grundsätzlich vom Einkommen und 
Vermögen abhängig. Einige Leistungen werden jedoch 
unabhängig von Einkommen und Vermögen gewährt.

Stadt Remscheid
Fachdienst Soziales und Wohnen 
Bereich Eingliederungshilfe 
Telefon: 02191 16-3932 und 16-3748
eingliederungshilfe@remscheid.de 

Remscheider Tafel
Die Remscheider Tafel e.V. entstand aus der Idee heraus,
• der Lebensmittelverschwendung und -vernichtung  

entgegenzuwirken
• sowie „übrig gebliebene“ Lebensmittel zu verteilen.

Lebensmittel sind kostbare Güter, die häufig – aus recht-
lichen Gründen (die so genannte Mindesthaltbarkeit) oder 
aus Unachtsamkeit heraus – vernichtet werden. Die Ta-
fel rettet qualitativ gute Lebensmittel, die entsorgt werden  
sollen und stellt sie der Gemeinschaft wieder zur Verfü-
gung. 

Die Voraussetzungen für den Erhalt vergünstigter Lebens-
mittel: 
Sie oder einer Ihrer Angehörigen
• beziehen Leistungen nach dem SGB II, SGB XII
• oder eine geringe Rente
• oder Bezüge aufgrund des Asylstatus.

Ein Tafelausweis berechtigt zum vergünstigten Einkauf 
von Lebensmitteln bei der der Remscheider Tafel. Der 
Tafelausweis wird im Sekretariat der Tafel in der Wülfing-
straße 1, Remscheid-Lennep ausgestellt.

Öffnungszeiten: 
Di., Mi. und Do. von 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 02191 790193
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Kleiderkammer und Kleiderladen
Kleiderkammer des Caritasverband Remscheid
Um Menschen in aktuellen Notfallsituationen schnell zu 
helfen, unterhält der Caritasverband Remscheid e.V. in 
seinen Räumlichkeiten eine Kleiderkammer. Die Kleider-
spenden kommen von Remscheider Bürgerinnen und 
Bürger, die dadurch Familien in finanziellen Engpässen 
unbürokratisch unterstützen. Die ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sichten die eingehenden Kleider-
spenden und geben sie an die Bedürftigen weiter. 

Durch Terminvergabe gibt es keine langen Wartezeiten 
und die Kunden können in Ruhe das Passende für sich 
auswählen.

Kontakt: 
Caritasverband Remscheid e.V.
Frau Skudza
Blumenstraße 9, 42853 Remscheid 
Telefon: 02191 4911-0

Kleiderläden des Kinderschutzbund Remscheid e.V.
Seit mehr als 30 Jahren bestehen in Remscheid die Klei-
derläden des Kinderschutzbundes. Sie bieten die Mög-
lichkeit, gut erhaltene gebrauchte Kleidung und andere 
vielfältige Artikel günstig zu erwerben. Jeder darf hier 

einkaufen. Der Erlös kommt ausschließlich den Projekten 
des Ortsverbandes Remscheid zugute.

Außerdem vermietet der Kleiderladen Lennep Stubenwa-
gen und Autokindersitze.

Kleiderladen Innenstadt
Zur Böckerswiese 7, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 21875

Kleiderladen Lennep
Schwelmer Straße 12, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 68942

Kleiderladen Südbezirk
Rosenhügeler Straße 22, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 4631959

Sozialkaufhaus
Kaufhaus Remscheid
Im Kaufhaus Remscheid bietet die Arbeit Remscheid 
gGmbH Bekleidung für Damen, Herren und Kinder, Haus-
haltswaren, besondere Möbel, Wohnaccessoires und 
vieles mehr für den kleinen Geldbeutel. Auf rund 800 m² 
Verkaufsfläche finden Sie ein abwechslungsreiches Ange-
bot an Modernem, Dekorativem, Ausgefallenem, Edlem 
und Funktionellem. 

Um dieses vielseitige Angebot vorhalten zu können, ist die 
Arbeit Remscheid gGmbH auf Ihre Gebrauchtspenden an-
gewiesen.

Besuchen Sie auch das Bistro und lassen Sie sich bei ei-
nem Frühstück oder bei Kaffee und Kuchen verwöhnen. 

Kaufhaus Remscheid
Markt 17, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 58959-0
Fax: 02191 58959-66
Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa.  geschlossen

Kleiderladen
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Integrationsfachdienst
Integrationsfachdienst Solingen-Remscheid  
im Auftrag des LVR Inklusionsamtes
Der Integrationsfachdienst in Solingen und Remscheid 
unterstützt (schwer-) behinderte und von Behinderung be-
drohte Menschen
• bei Problemen am Arbeitsplatz, um diesen zu sichern
• beim Übergang von der Schule auf den allgemeinen  

Arbeitsmarkt und aus den Werkstätten für Menschen 
mit Behinderung auf den allgemeinen Arbeitsmarkt

• bei der Suche und Vermittlung einer Arbeits- und 
Ausbildungsstelle

 
Auch Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber werden vom Inte-
grationsfachdienst beraten, wenn sie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit Behinderung einstellen wollen oder wenn 
es Probleme bei der Beschäftigung behinderter Menschen 
gibt. Die Fachberaterinnen und Fachberater arbeiten be-
hinderungsspezifisch und sind zuständig für
• Menschen mit seelischer Behinderung 
• Menschen mit geistig und/oder körperlicher 

Behinderung 
• Menschen mit Erblindung oder Sehbehinderung
• Menschen mit Hörbehinderung 

Ihr Integrationsfachdienst in Solingen und Remscheid 
Eichenstraße 105–109, 42659 Solingen
Telefon: 0212 24821-0 oder 02191 93341-0
info@spz-remscheid.de
Telefonisch erreichbar: Mo. – Fr. 9.00 – 14.00 Uhr

Werkstatt für Menschen mit Behinderungen
Lebenshilfe Remscheid e.V.
Die Lebenshilfe Remscheid ist einer der größten Indus-
triedienstleister im Bergischen Land. In ihren Werkstätten 
ermöglicht die Lebenshilfe Menschen, die aufgrund ihrer 
Beeinträchtigung nicht oder noch nicht auf dem allgemei-
nen Arbeitsmarkt Beschäftigung finden können, die Teilha-
be am Berufsleben. Sie schafft mit den Arbeitsangeboten in 
den Werkstätten Sinn und Struktur, die einen wichtigen Halt 
im Leben darstellen. In ihren Werkstätten ist jeder Einzelne 
ein wertvoller Teil von gemeinsamen Arbeitsprozessen.

Werkstatt für Menschen mit Behinderungen
Lebenshilfe Remscheid e.V. 
Thüringsberg 7 u. 9, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 993-0
Fax: 02191 993-101
info@lebenshilfe-remscheid.de

Fachstelle behinderte Menschen im Beruf
Die Fachstelle ist Ansprechpartner für: 
• erwerbstätige, schwerbehinderte sowie gleichgestellte 

Menschen im Beruf 
• für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber
• für Betriebs-/Personalräte und Schwerbehinderten-

vertretungen

Schwerbehindert sind Menschen, bei denen mindestens 
ein Grad der Behinderung von 50 festgestellt worden ist. 
Ein Mensch mit einem Grad von 30 oder 40 kann unter be-
stimmten Voraussetzungen auf Antrag bei der Agentur für 
Arbeit einem schwerbehinderten Menschen gleichgestellt 
werden. Die Fachstelle hat zwei Aufgabenschwerpunkte:

1. Die begleitende Hilfe
Die Fachstellte berät bei Fragen zu Arbeitsverhältnissen, 
unterstützt mit Zuschüssen oder Darlehen die behinde-

4. Arbeitswelt
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rungsgerechte Gestaltung von Arbeitsplätzen, ermöglicht 
Investitionshilfen bei der Schaffung neuer, geeigneter 
Arbeitsplätze für schwerbehinderte Menschen und bezu-
schusst technische Arbeitshilfen. 

Die Beratung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachdiensten des LWL-Inklusionsamtes Arbeit in Müns-
ter.

2. Der besondere Kündigungsschutz
Arbeitgebende, die ein Arbeitsverhältnis eines schwerbe-
hinderten oder gleichgestellten Mitarbeiters kündigen wol-
len, brauchen in der Regel die vorherige Zustimmung des 
LWL-Inklusionsamtes Arbeit in Münster. 

Von der „Fachstelle behinderte Menschen im Beruf “ wer-
den alle Beteiligten gehört und es wird in der Regel eine 
Einigungsverhandlung mit dem Ziel einer gütlichen Eini-
gung durchgeführt. Sollte eine einvernehmliche Lösung 
nicht zustande kommen, entscheidet das LWL-Inklusions-
amt Arbeit auf Grund des ermittelten Sachverhaltes.

Kontakt:
Stadt Remscheid
Fachdienst Soziales und Wohnen
Alleestraße 66, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 16-3721
detlef.strecker@remscheid.de

Das Ehrenamt in Deutschland ist allgegenwärtig: Rund 30 
Millionen Menschen setzen sich in ihrer Freizeit für das 
Gemeinwohl ein. Ihr Engagement ist dabei so wichtig wie 
verschieden. Die einen sind Retter, wenn die Not am größ-
ten ist. Sie löschen Feuer, bekämpfen Naturkatastrophen 
oder leisten Erste Hilfe. Andere wiederum übernehmen 
Aufgaben im Sportverein, begleiten Menschen mit Beein-
trächtigungen im Alltag oder kümmern sich um die Integ-
ration von Geflüchteten. Die Möglichkeiten des freiwilligen 
Engagements in Deutschland sind breit gefächert und in 
nahezu allen Lebensbereichen gegeben. Eines haben die 
verschiedenen ehrenamtlichen Tätigen aber gemeinsam: 
Sie alle unterstützen Menschen in ganz unterschiedlichen 
Lebenssituationen und bereichern das Zusammenleben 
und den Zusammenhalt unserer Gesellschaft. (Bundesmi-
nisterium des Inneren und für Heimat 2022)

In Remscheid gibt es viele Vereine und Verbände, in de-
nen Sie sich ehrenamtlich engagieren können. Einige 
davon sind in dem vorliegenden Wegweiser genannt und 
freuen sich über Ihr Interesse an einer ehrenamtlichen Tä-
tigkeit.

5. Ehrenamt/Bürgerschaftliches Engagement
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Seniorentreffpunkte im Quartier
Neben den im Kapitel 1 genannten Quartierstreffs als Be-
gegnungs- und Beratungszentren gibt es in Remscheid 
weitere Seniorentreffs:

Seniorentreff der Hastener Altenhilfe 
Scharnhorststraße 11, 42855 Remscheid 
Telefon: 02191 889-0, j.peters@hastener-altenhilfe.de

Seniorentreff Stadtpark
Carl-Hessenbruch-Weg 1, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 73949 oder 291800

Seniorentreff des Deutschen Roten Kreuzes
Alleestraße 124, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 92350 oder 02195 1885
senioren@drk-remscheid.de

Seniorentreff Süd
Jan-Wellem-Straße 29 a, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 4699360

Seniorentreff Hardtpark 
Treffpunkt im BBZ Mollplatz, Mollplatz 3, 
42897 Remscheid, Telefon: 02191 31918

Begegnungsstätten für Menschen  
mit Behinderungen
Café achtsam – Das Kaffeewerk am Markt
Hier im Herzen der Lenneper Altstadt lädt das Café acht-
sam Sie zum Entspannen und Genießen ein. 

Im Lebenshilfe-Kaffeewerk trifft Tradition auf Moderne und 
Kaffee auch mal auf Tee. Hier kümmern sich Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigung darum, dass Sie ein tolles 
Kaffeeerlebnis haben und sich wohlfühlen. 

Dazu können Sie wechselnde herzhafte und süße Le-
ckereien genießen mit einem wundervollen Blick auf den 
Marktplatz unserer schönen Altstadt.

achtsam – Kaffeewerk am Markt
Alter Markt 8, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 7893359
Barrierefreier Zugang über den Kirchplatz.

Vorläufige Öffnungszeiten
Mo. – Fr.  11.00 – 18.00 Uhr
Sa. 11.00 – 16.00 Uhr

Café Elling – Begegnungszentrum „Café Elling“
Mit dem „Café Elling“ bietet das SPZ einen zentral gelege-
nen Treffpunkt für sonderbare und wunderbare, außeror-
dentliche und normale, alte und junge Menschen an. Das 
„Café Elling“ will kein „normales“ Café sein, was letztlich 
auch an den Preisen erkennbar wird.
• Begegnung mit Leuten, mittendrin oder vorsichtig am 

Rande
• Begegnung bei einem Kaffee oder einer Pizza und  

nebenbei ins Gespräch kommen
• Begegnung mit anderen Menschen, in Bewegung  

kommen, Freizeit verbringen, ausgehen, etwas erleben, 
im Internet surfen

• Begegnung mit erfahrenen Menschen, mit denen man 
über alles reden kann

6. Freizeit, Bildung, Sport, Kultur
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Café Elling 
Konrad-Adenauer-Straße 2– 4, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 93341-0
info@spz-remscheid.de

Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. – Fr. 9.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. + Fr.  geschlossen
Di., Mi. und Do. 15.00 – 17.00 Uhr
Sa. + So.  siehe Programm

Café Lichtblick
Das Café ist Begegnungsstätte, Kultur- und Freizeittreff 
und liegt im Herzen der Lüttringhauser Altstadt. Es gehört 
zum MEDIAN Therapiezentrum Haus Remscheid und wird 
betrieben vom Freundes- und Förderkreis Haus Rem-
scheid e.V. und vielen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. 

In den Räumen und auf den diversen kleinen Veranstal-
tungen bietet sich die Gelegenheit zu Begegnung und 
Austausch. Oder Sie genießen einfach eine leckere Bergi-
sche Waffel und eine Tasse Kaffee.

Café Lichtblick 
Gertenbachstraße 2, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 5926234 

Öffnungszeiten:
Di. – Fr.   9.00 – 18.00 Uhr und 
Sa. + So. 14.00 – 18.00 Uhr
Derzeitige Sonderöffnungszeiten:
Di. – Fr.  9.00 – 12.30 Uhr
Wir bitten um Vorbestellung.

Café MoccaSiN
Das Café MoccaSiN dient als zentraler Treffpunkt für die 
Mitglieder von „Seele in Not“ e.V. Denn schließlich befin-
den sich beide Einrichtungen im selben Haus. Hier treffen 
sich Freunde, bei einer guten Tasse Kaffee, Cappuccino 
oder Latte Macchiato um die Seele baumeln, oder den 
Tag ausklingen zu lassen. Ein leckeres Stück selbstgeba-
ckener Kuchen darf natürlich nicht fehlen. Eine Besonder-
heit zeichnet das Café MoccaSiN jedoch aus. Das Café ist 
eine Kontakt- und Begegnungsstätte, um Menschen mit 
und ohne Behinderung einander näher zu bringen. In fa-
miliärer Atmosphäre lässt sich die Scheu voreinander ver-
lieren und aufeinander zugehen. Der integrative Charakter 
des Cafés und die öffentliche Caféhausatmosphäre, hebt 
die Integrität hervor, dass hier Inklusion stattfindet. 

Andere sprechen darüber, hier im Café MoccaSiN wird  
Inklusion von Menschen gelebt.

Café MoccaSiN 
Hindenburgstraße 10, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 91990

Öffnungszeiten: 
So. + Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Tanzen, Singen, Musizieren
Tanzschule Wieber
Tanzen mit Einschränkungen
Spaß haben, Gemeinschaft erleben mit alten und neuen 
Bekannten, in entspannter Atmosphäre ein gemeinsames 
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Hobby pflegen ... Tanzen erlernen in der Gruppe, und 
trotzdem individuell betreut werden, das möchte die Tanz-
schule Wieber Ihnen mit ihrem Kursangebot ermöglichen.
Rumba, Cha-Cha-Cha, Langsamer Walzer, Foxtrott,  
Partytänze und noch vieles mehr ... 

Im Tanzkurs für Menschen mit Behinderung werden 
Grundlagen in sämtlichen Tänzen geschaffen, sodass Sie 
sich sicher zu den verschiedensten Melodien bewegen 
können. Halbjährlich findet ein großer Ball statt, der mit 
der Familie und mit Freunden in einem festlichen Rahmen 
gefeiert wird.

Tanzschule Wieber 
Ludwigstraße 24, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 92 76 63
info@tanzschule-wieber.de

Tepel´s Tanz Treff
Ein Tanzangebot an die „reifere“ Generation, denn das 
Tanztempo wird dem Alter angepasst. Sie müssen nicht 
perfekt tanzen können – Sie brauchen nur zwei willige 
Füße und Spaß an Bewegung. 

Treffen Sie sich zum gemütlichen Beisammensein, zum 
Plausch mit netten Menschen und genießen Sie die kleine 
Abwechslung vom Alltag.

Tepel´s Tanz Treff
Ringstraße 86, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 200348
info@tepelstanztreff.de

Musik- und Kunstschule Remscheid 
(MKS Remscheid)
Bildung und Kultur sind eine Grundlage unserer Gesell-
schaft. Dies betonen auch die kulturpolitischen Leitlinien 
der Stadt Remscheid. Musik und Kunst sind ein wertvol-
les Kultur- und Bildungsgut. Sie sind ein unverzichtbarer 
Bestandteil unseres täglichen Lebens. Der aktive Umgang 
mit Musik und Kunst birgt Lebensfreude und ein enormes 
Potenzial an Lebensqualität in sich. Er fördert die soziale 
und kommunikative Kompetenz und trägt in hohem Maße 
zum Bildungsniveau und zur Persönlichkeitsbildung jedes 
Einzelnen bei. 

Die Grundlage der Arbeit beruht auf der Verantwortung 
gegenüber unserem kulturellen Erbe und dem Anspruch, 
aktuelle kulturelle Entwicklungen mitzugestalten. Mit ih-
rem kulturellen Bildungsangebot richtet sich die Musik- 
und Kunstschule an Musik- und Kunstinteressierte aller 
Altersgruppen, Begabungsstufen, Kulturen und Bevölke-
rungsschichten.

Die MKS bietet Unterricht für Menschen mit und ohne Be-
hinderung und sichert eine qualifizierte und kontinuierliche 
Ausbildung im Einzel-, Gruppen- und Klassenunterricht in 
den Instrumentalfächern, im Gesang und im Tanz. Orches-
ter, Ensembles, Kammermusikgruppen und Bands runden 
das musikalische Angebot, das alle Musikrichtungen um-
fasst, ab. Die Kunstabteilung schließt in die Vermittlung der 
zeitgenössischen Kunst- und Werkformen das Theater und 
den Film ebenso ein wie multimediale Angebote.
 
Kontakt:
Stadt Remscheid
Kommunales Bildungszentrum
Telefon: 02191 16-3007
Telefon: 02191 16-2529 
www.mks-remscheid.de
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Schule für Musik, Tanz & Theater –
Jugendkunstschule Lennep e.V.
Die Schule fördert Kinder vom Vorschulalter bis hin zu 
Jugendlichen in den Fächern Musik, Theater und Tanz.
Grundsätzlich sind alle Unterrichtsformen für Menschen 
mit Behinderungen und Angehörige aller Nationen und 
Kulturen zugänglich. 

Es wird ein besonderes Augenmerk darauf gelegt, den 
Schülerinnen und Schülern gerade in einer „übertechni-
sierten Welt“ durch soziales und bildnerisches Zusam-
menarbeiten die Möglichkeit zu geben, ein schöpferisches 
Bewusstsein zu entwickeln und ihre eigene Persönlichkeit 
auf diese Weise zu entfalten. 

Eine kulturelle Teilhabe soll allen Kindern und Jugend-
lichen hier ermöglicht werden. Es ist das Bestreben der 
Schule für Musik, Tanz und Theater, neue Denkansätze 
der Kulturellen Bildung aufzugreifen und ständig den Be-
darf der Jugend an kulturellen Angeboten zu kennen und 
zu erfüllen.

Schule für Musik, Tanz & Theater –
Jugendkunstschule Lennep e.V. 
Kölner Straße 2c, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 661422
Rotationstheater.rs@t-online.de

Chorverband Bergisch Land Remscheid e.V.
Singen macht glücklich! 
Wer singt, stärkt die Abwehrkräfte und lebt gesünder!
Sie suchen einen netten Chor, den Sie mit Ihrer Stimmer 
verstärken können? Sie haben lange nicht mehr gesun-
gen und suchen nun einen passenden Chor? 

Der Chorverband Bergisch Land Remscheid e.V. vertritt 
ca. 30 Chöre in der Region. Hier können Sie sich informie-
ren, welcher Chor am besten zu Ihnen passt.

Kontakt:
Wolf-Dietrich Hörle
Theodor-Körner-Straße 32, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 291470 
Bitte nutzen Sie den Anrufbeantworter, Sie werden  
um gehend zurückgerufen.
info@waldkauz.de 

Wenn Sie lieber in einem Kirchenchor singen möchten, 
wenden Sie sich einfach an ihre Kirchengemeinde.

Oder Sie nehmen Kontakt mit den Kantorinnen und Kan-
toren auf. Für den evangelischen Kirchenkreis Lennep ist 
dies

Caroline Huppert
Telefon: 02191 9681-0
Fax: 02191 9681-199
caroline.huppert@ekir.de

Fachbeauftragter des Evangelischen Kirchenkreises 
Len nep für Kirchenmusik popular ist Kantor Christoph 
Spengler. Er fördert besonders die geistliche Popular-
musik und digitale Formate. 
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Kantor Christoph Spengler 
Telefon: 02191 4699922
Fax: 02191 9681-199
spengler@cspengler.de

Für die katholische Kirchengemeinde St. Suitbertus (Alt-
Remscheid) und deren Chöre wenden Sie sich bitte an:

Regionalkantor Dieter Leibold
Telefon: 0176 38547478

In der katholischen Kirchengemeinde St. Bonaventura  
und Heilig Kreuz (Lennep und Lüttringhausen) ist ihr 
Ansprechpartner:

Peter Bonzelet
Telefon: 02191 5641999

Bildungsangebote für Seniorinnen und
Senioren
Volkshochschule Remscheid (VHS Remscheid)
Weiter mit Bildung in Remscheid!

Die Volkshochschule Remscheid (VHS Remscheid) ist mit 
jährlich fast 15.000 Unterrichtsstunden der größte Weiter-
bildungsanbieter Remscheids. 

Als Teil des Kommunalen Bildungszentrums und in Trä-
gerschaft der Stadt Remscheid bieten sie kostengünstige, 
qualitativ hochwertige Erwachsenenbildung: für private 
Weiterbildung, aber auch berufliche Qualifizierung. Ge-
gründet im Jahr 1919 ist die VHS der traditionsreichste 
Bildungsdienstleister der Stadt, dabei jedoch modern und 
immer am Puls der Zeit: Das Bildungsangebot wird lau-
fend aktualisiert und richtet sich an den Erfordernissen 
des lebenslangen Lernens aus. 

Die Kurse finden in modernen Schulungsräumen statt, 
verkehrsgünstig gelegen im Herzen Remscheids, Len-
neps und Lüttringhausens. Auf der Webseite erfahren Sie 
mehr über die VHS und ihr Weiterbildungsangebot. 

Volkshochschule Remscheid 
Scharffstraße 4–6, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 16-2786 
www.vhs.remscheid.de

Akademie der kulturellen Bildung
Freiraum für kulturelle Experimente
Eine moderne Bildungseinrichtung muss mehr können als 
Wissen zu vermitteln. Sie beginnt mit einem klaren Ver-
ständnis davon, was sie ihren Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für die Zukunft mitgeben kann, und muss die 
Ideen, Talente und Fähigkeiten der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer identifizieren und deren Stärken fördern.
 
Gemeinschaft und Nachhaltigkeit
Die Menschen und die Ressourcen, die hier aufeinander-
treffen, bieten die einzigartige Gelegenheit etwas Außer-
gewöhnliches zu schaffen. Eine moderne Einrichtung in 
der Mitte Europas, die Menschen miteinander verbindet.

Kontakt:
Akademie der kulturellen Bildung
Küppelstein 34, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 7940
www.kulturellebildung.de

Sportangebote
Trotz Alter und/oder gesundheitlicher Einschränkungen fit 
und beweglich bleiben? Wie das geht, erfahren Sie in den 
Remscheider Sportvereinen, die Ihnen ihre Angebote ger-
ne vorstellen.

Der Sportbund Remscheid e.V.
Der Sportbund Remscheid e.V. ist die lokale Vertretung 
des Landessportbundes NRW. Er vertritt als unabhängiger 
Dachverband die 72 angeschlossenen Vereine mit seinen 
23.000 Mitgliedern. Der Sportbund Remscheid e.V. kümmert 
sich außerdem um die Aus-, Fort- und Weiterbildung der 
Übungsleiter*innen, Sporthelfer*innen und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen der Sportvereine im Rahmen des Quali-
fizierungszentrums Bergisch Land. Darüber hinaus nimmt 
er das Deutsche Sportabzeichen ab, koordiniert durch die 
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Sportjugend das Sportangebot in der Offenen Ganztags-
schule, unterstützt Vereine durch ehrenamtliche Helfer der 
Sportjugend und Spielmaterial bei Festen und Turnieren und 
ist Ansprechpartner für alle sporttreibenden Bürger*innen.

Sportbund Remscheid e.V. 
Jan-Wellem-Straße 29, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 341443
info@sportbund-remscheid.de
www.sportbund-remscheid.de

Rehasport und Sport für Menschen mit 
Behinderungen
Speziellen Behindertensport bieten in Remscheid folgen-
de Vereine an:
Ehringhauser Turnverein e.V. 1880  
Ehringhausen 73c, 42859 Remscheid 
Telefon: 02191 35554
info@etv1880.de
www.etv1880.de

Ganbaru Center
Rücken- und Gesundheitszentrum
Alleestraße 39, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 388020
info@ganbaru-center.de
www.ganbaru-center.de

Goldenberger Turnverein 1892 e.V. 
Remscheider Straße 241, 42855 Remscheid 
Telefon: 02191 929963
info@goldenberger-tv.de
www.goldenberger-tv.de

Hastener Turnverein 1871 e.V. 
Oberhützer Straße 30, 42857 Remscheid 
Telefon: 02191 80682
info@tv-hasten.de
www.tv-hasten.de

http://www.tv-hasten.de
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Lebenshilfe Remscheid e.V. 
Thüringsberg 7+9, 42897 Remscheid 
Telefon: 02191 9930
info@lebenshilfe-remscheid.de
www.lebenshilfe-remscheid.de

Lenneper SV 1898 e.V. 
Fontanestraße 23, 42897 Remscheid 
Telefon: 02191 666580
fey@leibniz-remscheid.de
www.lenneper-schwimmverein.de

Lenneper Turngemeinde 1860 e.V. 
Moll‘sche Fabrik, Neugasse 4, 42897 Remscheid 
Telefon: 02191 460590
www.ltg-sport.de
info@ltg-sport.de

Lüttringhauser Turnverein 1869 e.V. 
Klausener Straße 50, 42899 Remscheid 
Telefon: 02191 7934988
info@ltv1869.de
www.ltv1869.de

Remscheider Sportverein 1897 e.V. 
Fürberger Straße 32–34, 42857 Remscheid 
Telefon: 02191 77977
www.remscheider-sv.de
info@remscheider-sv.de

Reinshagener Turnerbund 1910 e.V. 
Geschäftsstelle: Voßnackstraße 38, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 696922
info@rtb-1910.de
www.rtb-1910.de

Remscheider Turnverein von 1861 (Korp.) 
Theodor-Körner-Straße 6, 42853 Remscheid 
Telefon: 02191 24779
geschaeftsstelle@remscheider.tv
www.remscheider.tv

VfB 06/08 Remscheid e.V. 
Vereinsstraße 18, 42853 Remscheid 
Telefon: 02191 927366
petra@metasko.de

Seniorensport
Sportverein Remscheid „Frisch Auf“ 1876 e.V.
Postfach 16 02 71, 42831 Remscheid
Mobil: 0177 8553063
silke.bergmann@sv-frisch-auf-remscheid.de
www.sv-frisch-auf-remscheid.de

Remscheider Turnverein von 1861 (Korp.)
Geschäftsstelle: Theodor-Körner-Str. 6, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 24779
Geschaeftsstelle@Remscheider.tv
www.remscheider.tv

Remscheider Sportverein 1897 e.V.
Geschäftsstelle: Fürberger Str. 32-34, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 77977
info@remscheider-sv.de
www.remscheider-sv.de

Reinshagener Turnerbund 1910 e.V.
Geschäftsstelle: Voßnackstraße 38, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 696922
info@rtb-1910.de
www.rtb-1910.de

http://www.sportbund-remscheid.de
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Lüttringhauser Turnverein 1869 e.V. 
Klausener Straße 50, 42899 Remscheid 
Telefon: 02191 7934988
info@ltv1869.de
www.ltv1869.de

Wandern
Wandern erfreut sich steigender Beliebtheit. Zu Fuß zu 
gehen ist die natürlichste Fortbewegungsart und erfordert 
weder teure Ausrüstung noch Anleitung. Jede/r kann im ei-
genen Tempo gehen und nur die eigene Kondition begrenzt 
die Strecke. Für alle, die gerne in einer Gruppe wandern:

Sauerländischer Gebirgsverein 
Abteilung Remscheid e.V. 
Ansprechpartner: Jürgen Flöttmann
Dörpersteeg 2, 42897 Remscheid
Telefon: 02192 5538
J.Floettmann@t-online.de
www.sgv-remscheid.de

Theater
Die große Bühne? Oder lieber Klein(-kunst)? In Remscheid 
finden Sie beides. Genießen Sie einen Besuch im Theater 
und tauchen Sie ein in eine Welt aus Musik und Phantasie.

Teo-Otto-Theater Remscheid
Theaterkasse
Konrad-Adenauer-Straße 31–33, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 16-2650
www.teo-otto-theater.de

Rotationstheater
Die Kleinkunstbühne in Lennep
Kölner Straße 10, 42897 Remscheid 
Telefon: 02191 661422
www.rotationstheater.weebly.com

WTT/Schauspiel Remscheid
Bismarckstraße 138, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 32285
www.schauspiel-remscheid.de

Schatzkiste
Elberfelder Straße 7-9, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 4623388
www.schatzkiste.org

Kulturzentrum Klosterkirche
Klostergasse 8, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 997090
www.klosterkirche-lennep.de

Haases Papiertheater
Ackerstraße 14, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 77287
www.haases-papiertheater.de

Lüttringhauser Volksbühne
Kreuzbergstraße 61, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 590310
www.luettringhauser-volksbuehne.de

Teo-Otto-Theater Remscheid

Klosterkirche in Lennep
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Museen
Remscheid hat mit dem Deutschen Röntgen Museum und 
dem Deutschen Werkzeugmuseum zwei Museen mit in 
Deutschland einzigartigen Sammlungen. Das Tuchmuse-
um, in der einstigen Tuchmacherstadt Lennep, lässt die 
Vergangenheit der ehemaligen Tuchfabrik Johann Wül-
fing & Sohn wieder lebendig werden.

Deutsches Röntgen Museum
Schwelmer Straße 41, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 16-3384
www.roentgenmuseum.de

Öffnungszeiten:
Di. – So.  10.00 – 17.00 Uhr
Mo.  geschlossen

Deutsches Werkzeugmuseum
Cleffstraße 2-6, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 16-2519
www.werkzeugmuseum.org

Öffnungszeiten:
Di. – So. 10.00 – 17.00 Uhr
geschlossen nur: 24.12., 25.12., 31.12. und 01.01.
Gruppen, Führungen und weitere Termine auf Anfrage

Tuchmuseum
Hardtstraße 2, 42897 Remscheid-Lennep
Telefon: 02191 7911688 (Bitte lange klingeln lassen!)
www.tuchmuseum.de

Öffnungszeiten:
So. 14.00 – 17.00 Uhr 
Di. 12.00 – 16.00 Uhr 
An den anderen Tagen nur nach Voranmeldung.

Kino
Mit dem Cinestar-Kino hat Remscheid ein modernes Kino 
mit sechs Sälen. Das WTT bietet in seinem Programm 
ebenfalls Kinovorstellungen an. 

Cinestar
Willy-Brandt-Platz 1, 42859 Remscheid
www.cinestar.de/kino-remscheid

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.  13.30 – 20.30 Uhr
Fr. – Sa. 13.30 – 23.30 Uhr
So. 10.30 – 20.30 Uhr

WTT/Schauspiel Remscheid Filmtheater
siehe unter Theater

Reisen für Seniorinnen und Senioren 
sowie Menschen mit Behinderungen
Die Reisebüros in Remscheid planen gerne Ihre Reise mit 
Ihnen. 

Reiseportale und Ratgeber
Handicapped-Reisen
Ein Reiseratgeber, der über Unterkünfte und Ferienregi-
onen informiert und sich an Rollstuhlfahrer, Senioren und 
Pflegebedürftige richtet, kann bestellt werden bei 

Escales GmbH
Auf dem Rapsfeld 31, 22359 Hamburg
Telefon: 040 26100360
Fax: 040 26100361
kundenservice@escales.de 
www.handicapped-reisen.de 
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Rollstuhl- und Behinderten Urlaub 
... ist ein Urlaubsportal. Das Angebot besteht aus Reisen 
für Behinderte, Gruppenunterkünfte, Ferienwohnungen, 
Campingplätze, Camper/Booten, Hotels /B&B/Pension, 
etc. im Inland und im Ausland. Sie buchen Ihren Urlaub 
direkt beim Eigentümer oder über die Organisationen.

www.rollstuhlundbehindertenurlaub.de

Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft hat eine Broschüre 
mit unterschiedlichen Reiseveranstaltern zusammenge-
stellt, die sowohl Reisen für Seniorinnen und Senioren 
sowie auch für Menschen mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen anbieten.

Die Broschüre erhalten Sie bei: 
Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V.
Selbsthilfe Demenz
Friedrichstraße 236, 10969 Berlin
Telefon: 030 25937950
Fax: 030 259379529
www.deutsche-alzheimer.de
info@deutsche-alzheimer.de
https://www.deutsche-alzheimer.de/fileadmin/Alz/pdf/ 
Urlaubsreisen_DAlzG.pdf

Informationen rund um das Thema Alleinreisen für Senio-
ren bietet das Portal 
www.seniorenreisen.info

Betreute Reisen
Wenn Sie oder Ihre Angehörigen aufgrund gesundheitli-
cher Einschränkungen einen besonderen Bedarf an Be-
treuung und Begleitung auf Reisen haben, helfen Ihnen 
diese Anbieter gerne weiter:

Betreutes Reisen 
Das Deutsche Rote Kreuz bietet betreute Reisen an. Quali-
fizierte Reiseleiterinnen und Reiseleiter begleiten Seniorin-
nen und Senioren sowie Menschen mit gesundheitlichen 
Einschränkungen im Urlaub. Sie kümmern sich um Trans-
fer, Unterkunft, Verpflegung sowie Ausflüge vor Ort.

Seniorenreisen
Das DRK bietet im Rahmen seiner Seniorenreisen wech-
selnde, ausgesuchte Reiseziele, kümmert sich um den 
Transfer zum Zielort und organisiert die Unterkunft, Ver-
pflegung sowie Ausflüge am Urlaubsort. Je nach Ausge-
staltung vor Ort sind vorgesehen: 
• Reiseangebote in das In- und Ausland
• Tagesausflüge und längere Reisen
• Begleitung und Betreuung
• Gesellschaft und Kontakt

Bezuschussung von betreuten Reisen
Inlandsreisen können unter bestimmten Bedingungen be-
zuschusst werden. Das Deutsche Rote Kreuz möchte da-
mit Urlaub für Seniorinnen und Senioren sowie Menschen 
mit gesundheitlichen Einschränkungen ermöglichen.

Kreisverband Remscheid e.V.
Alleestraße 122–124, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 92350
www.DRK-Remscheid.de
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VdK Reisedienst  
Reisen zählt zu den schönsten und angenehmsten 
Dingen des Lebens. Wer interessiert sich nicht dafür,  
bekannte und attraktive Städte zu erkunden, Geschichte 
und Kultur zu erleben und tausende interessante Eindrü-
cke zu sammeln. Mit Freunden und Bekannten aus der 
selben Organisation zu reisen, verstärkt dieses Erlebnis 
um ein Vielfaches. Der VdK-Reisedienst in Feuchtwangen 
bietet Reisen, die speziell auf die Ansprüche von älteren 
Menschen und Menschen mit Behinderung zugeschnitten 
sind. 

Das Reiseangebot sowie nähere Auskünfte zu den Reisen 
erhalten Sie hier:

VdK Reisedienst GmbH
Industriestraße 9, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852 6130-0
Fax: 09852 6130-20

Internet
„Internet“ – inzwischen ein alltäglicher Begleiter für viele 
Menschen aller Altersgruppen. Mehr und mehr hat diese 
Technik heute in den Alltag Einzug gehalten. Vom einfa-
chen „Surfen“ über den Einkauf per Internet bis hin zur 
Erledigung von Bankgeschäften. Das Internet hat Senio-
rinnen und Senioren längst als Zielgruppe entdeckt und 

bietet viele spezielle Seiten für Seniorinnen und Senioren 
sowie Menschen mit Behinderung an. Deshalb liegt es 
nah, sich auch im Seniorenalter mit dem Internet zu be-
schäftigen. „Schnuppern“ Sie also mal rein in die vielen 
Möglichkeiten und Informationen, die Sie im Internet fin-
den können. Dies ist möglich im Rahmen von speziellen 
Internet-Kursen für Seniorinnen und Senioren, welche 
u. a. von der Volkshochschule regelmäßig angeboten wer-
den. 

Auskünfte zu Internet-Kursen für Seniorinnen und Senio-
ren erhalten Sie bei der 

Volkshochschule Remscheid
Scharffstraße 4–6, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 16-2786 
www.vhs.remscheid.de

Digitale Lernorte Remscheid
Dein Zugang in die digitale Welt
www.digitale-lernorte-remscheid.de

Caritasverband Remscheid e.V.
Papenberger Straße 14, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 463217
rsfamilyup@caritasverbandremscheid.de

Jugendkunstschule Lennep e.V
Kölner Straße 6, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 661422
Rotationstheater.rs@t-online.de

Lotsenpunkt Lennep
Kölner Straße 3, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 7892852
Lotsenpunkt-lennep@gmx.de

Bundesverband spanischer sozialer und 
kultureller Vereine e.V.
Hindenburgstraße 1, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 421531
cfma@iree.org
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Stadtteil e.V.
Honsberger Straße 38, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 938032
a.wiedenhoff@stadtteil-rs.de

Computerclub 
im Altenpflegezentrum „Der Wiedenhof“
Wiedenhofstraße 7, 42853 Remscheid
Kontakt: Dieter Janke
Telefon: 0170 1506458

Büchereien
Die Stadtbibliothek Rem-
scheid ist ein Ort des 
Lernens, der Kultur und 
Begegnung, der Kom-
munikation und Informa-
tion. Sie ist offen für alle 
und wendet sich an alle 
Alters- und Benutzer-
gruppen. Mit ihren drei 
Standorten bietet die Bi-
bliothek flächendecken-
de Versorgung mit Print-, 
audiovisuellen und digita-
len Medien.

Eine kleine, aber gut sortierte Bibliothek gibt es dazu noch 
im Stadtbezirk Süd.

Zentralbibliothek
Scharffstraße 4–6, 42853 Remscheid

Kontakt:
Service-Theke (EG) (Anmeldungen, Verlängerungen, 
Bestell- und Abholservice)
Telefon: 02191 16-2336
servicetheke@remscheid.de

Auskunft und Beratung (EG) (während der Öffnungszeiten)
Telefon: 02191 16-2536

Öffnungszeiten:
Di. + Fr. 11.00 – 19.00 Uhr
Mi. + Do.  11.00 – 18.00 Uhr
Sa.  11.00 – 13.00 Uhr

Die Stadtteilbibliotheken in Lennep und Lüttringhausen 
bieten ihren Kunden genau das, was im Viertel gefragt ist.

Stadtteilbibliothek Lennep
Berliner Straße 9, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 2097012
biblen@remscheid.de

Öffnungszeiten:
Vorübergehend verkürzte Öffnungszeiten!
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. + Fr. 11.00 – 17.00 Uhr
Sa.  10.00 – 12.00 Uhr

Stadtteilbibliothek Lüttringhausen
Gertenbachstraße 22, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 162354
biblue@remscheid.de

Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 19.00 Uhr
Mi.  14.00 – 17.00 Uhr
Do. + Fr. 11.00 – 17.00 Uhr
Sa.  10.00 – 12.00 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei
Menninghauser Straße 5 b, 42859 Remscheid
Telefon: 01573 7196813
info@familienbuecherei.de
www.familienbuecherei.de

Öffnungszeiten:
Mi.  15.00 – 17.00 Uhr
So. 10.30 – 12.30 Uhr
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Wohnungsvermittlung/
Wohnungsberechtigungsschein
Die Stadt Remscheid unterstützt und berät Sie bei der 
Wohnungssuche sowie Vermittlung von Wohnungen in 
dem Bereich des sogenannten „sozialen Wohnungsbaus“!

Wohnungsvermittlung
Eine Aufnahme in die „Wohnungssuchendenkartei“ erfolgt 
dadurch, dass im „Antrag auf Erteilung eines Wohnbe-
rechtigungsscheines (WBS) zum Bezug einer öffentlich 
geförderten Wohnung“ ein Wohnungs- bzw. ein Vermitt-
lungswunsch eingetragen wird. Sobald eine geeignete 
Wohnung zur Verfügung steht, erhalten Sie dann eine Be-
nachrichtigung. Mit Bezug einer neuen Wohnung oder mit 
Ablauf der Gültigkeit Ihres WBS erfolgt kein weiterer Ver-
mittlungsversuch. Die Reihenfolge der Vermittlung erfolgt 
nicht nur in der Reihenfolge des Zeitpunkts der Antragstel-
lung, sondern auch nach der sozialen Dringlichkeit.

Ein Wohnberechtigungsschein ist eine Bezugsgenehmi-
gung für den Einzug in eine öffentlich geförderte Woh-
nung. Die Erteilung ist von den jeweiligen Einkommen und 
der Personenanzahl aller Haushaltsmitglieder abhängig.

Für die Prüfung der Einzugsberechtigung müssen ein 
entsprechender Antrag und Einkommensnachweise vor-
gelegt werden. Die Antragsunterlagen können auch von 
Dritten eingereicht werden. Sofern eine Vollmacht und 

die Personalausweise der Antragsteller sowie der bevoll-
mächtigten Person vorliegen, kann der WBS von dieser 
auch in Empfang genommen werden. Der Wohnberech-
tigungsschein ist ab Ausstellung für ein Jahr in Nord-
rhein-Westfalen gültig. Außerhalb Nordrhein-Westfalens 
ausgestellte Wohnberechtigungsscheine berechtigen 
nicht zum Bezug einer öffentlich geförderten Wohnung.

Kontakt:
Stadt Remscheid
Fachdienst Soziales und Wohnen
Telefon: 02191 16-00
wohnen@remscheid.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. 08.15 – 12.15 Uhr

Wohnungsunternehmen
GEWAG Wohnungsaktiengesellschaft Remscheid
Bismarckstraße 23, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 4644-0
www.gewag.de

LEG Wohnen NRW GmbH
Zentraler Kundenservice
Telefon: 0211 740740-0
service@leg-wohnen.de

GWG Remscheid 
Im Rosenhof 11, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 46460-0
www.gwg-remscheid.de

Freies Wohnungsunternehmen Otto Dowidat GmbH
Remscheider Straße 149, 42899 Remscheid 
Telefon: 02191 5960

Hermann Real Estate GmbH & Co. KG. 
Hastener Straße 78, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 84 00 06
info@hermann-realestate.de
www.herman-realestate.de

7. Wohnen
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Wohnen für Menschen mit Behinderungen
Lebenshilfe e.V. OV Remscheid
Thüringsberg 4–6, 42897 Remscheid
Markus Fuchs
Tel. 02191 95145–177
Fax. 02191 932610
wohnbereich@lebenshilfe-remscheid.de
www.lebenshilfe-remscheid.de

LVR-Wohnen in Wermelskirchen
Wustbacher Straße 19, 42929 Wermelskirchen
Leitung: Beate Engels
Telefon: 02196 88757-30
Beate.Engels@lvr.de

Wohnberatung
Die Wohnberatung berät und informiert über Hilfen bei der 
Beschaffung, den Umbau, die Ausstattung und die Erhal-
tung einer Wohnung, die den besonderen Bedürfnissen 
behinderter oder älterer Menschen entspricht.

Die Wohnberatung unterstützt alle Rat- und Hilfesuchen-
den darin, ihre selbständige Lebensführung in den eige-
nen „vier Wänden“ längstmöglich zu erhalten.

Die Wohnberatung ist ein kostenloses Angebot der Stadt 
Remscheid.

Die Wohnberatung erfolgt in den Büroräumen der Stadt-
verwaltung Remscheid, Verwaltungsgebäude Alleestraße 
66, 2. Etage, Raum 226 sowie direkt bei Ihnen zu Hause. 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch oder per Mail einen Be-
ratungstermin.

Stadt Remscheid
Fachdienst Soziales und Wohnen 
Sabine Schneider
Markt 13, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 16-2639
wohnberatung@remscheid.de

http://www.gewag.de
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Ambulant betreutes Wohnen
Ambulant Betreutes Wohnen (BeWo)
für Menschen mit geistigen und körperlichen 
Behinderungen in Remscheid

BeWo Bergisch Land
Schwelmer Straße 11, 42897 Remscheid
Frau Paas-Steinhoff
Telefon: 0157 73648187
Telefon: 02191 4693860
Fax: 02191 4693861
bewo-bergischland@web.de
www.bewo-bergischland.de

Ev. Stiftung Hephata
Wohnen gGmbH
Ambulant Betreutes Wohnen
Gerhardt-Hauptmann-Straße 4, 42859 Remscheid
Eschenstraße 24, 42855 Remscheid
Frau Wieneke – Aufnahmemanagement
Telefon: 02161 6846111
Fax: 02161 6846119
wiebke.wieneke@hephata-mg.de
www.hephata-mg.de

gemeinsam statt einsam
Mobile Dienste e.V.
Elberfelder Straße 38, 42853 Remscheid
Herr Leppak
Telefon: 02191 73438
Fax: 02191 76623
gse-remscheid@t-online.de
www.gse-remscheid.de

Kollegium für freie Jugendarbeit und Berufsbildung e.V.
Schwelmer Straße 6, 42897 Remscheid
Frau Schlockermann
Telefon: 02191 5897336
Fax: 02191 5897337
betreutwohnen-rs@kollegium-ev.de
www.kollegium-ev.de

Lebenshilfe e.V. OV Remscheid
- Ambulante Dienste -
Thüringsberg 18, 42897 Remscheid
Herr Dehn
Telefon: 02191 95145-141
Fax: 02191 993101
bewo@lebenshilfe-remscheid.de
www.lebenshilfe-remscheid.de

Die Wohn-Helfer
Blumenstraße 11, 42853 Remscheid
Herr Kuhrau, Frau Bosbach
Telefon: 02191 2098995
Fax: 02191 2098996
die-wohn-helferRS@web.de
www.die-wohn-helfer.de

Autismus Wohnverbund RheinWupper gGmbH
Weyerstraße 245, 42719 Solingen
Frau Daun-Schäfer 
Telefon: 0212 88020770
Fax: 0212 88020771
info@autismus-wohnverbund.de
www.autismus-wohnverbund.de

Altstadt in Lennep
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Wohnen im Alter
Die meisten Menschen möchten in ihrer vertrauten Umge-
bung und der eigenen Wohnung alt werden. 

In Situationen, in denen Wohnungsmängel durch An-
passungsmaßnahmen im Rahmen der Wohnberatung  
nicht beseitigt werden können, hilft nur ein Wechsel in 
eine seniorengerechte Wohnung oder in „Betreutes 
Wohnen“. 

Diese Angebote entsprechen in ihrer Ausstattung und mit 
ihrem Service den Bedürfnissen älterer Menschen.
 
Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid
Wohnen „Unter den Weiden“
Mandtstraße 5, 42853 Remscheid 
Büro Utikal
Telefon: 02191 841990
www.utikal-rdm.de

Altenwohnheim Wiedenhof
Brüderstraße 4, 42853 Remscheid 
Altenpflegezentrum Wiedenhof
Telefon: 02191 497700 oder 24757
www.eakrs.de/stationaere-pflege/ev-altenpflegezentrum-
der-wiedenhof

Betreutes Wohnen Hof Glassiepen
Peterstraße 26, 42853 Remscheid 
Fa. Rentei Immobilien, Hausverwaltung
Telefon: 05066 903360 oder (vor Ort)

„Service-Wohnen“ der Hastener Altenhilfe
Moltkestraße 15–17, 42855 Remscheid 
Hastener Altenhilfe
Telefon: 02191 889-0 oder 889-111 oder 6911022
www.eakrs.de

http://www.m2-immobilien.de
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„Haus im Pfarrgarten“ der Hastener Altenhilfe
Kaiser-Wilhelm-Straße 28, 42855 Remscheid 
Hastener Altenhilfe
Telefon: 02191 889-0 oder 889-111 oder 6911022
www.eakrs.de

Wohnen im Stadthaus
Alleestraße 2–8/Elberfelder Straße 1–3, 42853 Remscheid 
Eigentümergemeinschaft Müller/Blasberg
Telefon: 02196 1899

„Betreutes Wohnen im Ginkgo-Haus“
Nordstraße 74, 42853 Remscheid 
Fam. Dyk
Teefon: 02196 971864
oder Diakoniestation Wermelskirchen
Telefon: 02196 7238-0

Landhaus Leonide
Steinstraße 45-47, 42855 Remscheid 
Landhaus Leonide GbR
Telefon: 02191 925320/-21
www.betreutes-wohnen-remscheid.de

Barrierefreie Seniorenwohnungen
Königstraße 112, 42855 Remscheid 
Arns Wohnungsverwaltung
Telefon: 02191 22683
www.awv-remscheid.com

Barrierefreie Seniorenwohnungen
Vieringhausen 64, 42857 Remscheid 
Erbach Seniorenwohnen GmbH Co. KG, Welver
Telefon: 02384 801
www.erbach-immobilien.de

http://www.komfort-wohnen.info
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Komfort-Wohnen
Immobilienberatung 50plus
Hindenburgstraße 18, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 5921633
www.komfort-wohnen.info

Stadtbezirk 2 – Süd 
Betreutes Wohnen Bismarckhof
Bismarckstraße 111–113, 42859 Remscheid 
GEWAG (Vermietung)
Tel. 02191/4446150
oder
Diakoniestation (Betreuung)
Telefon: 02191 692600
www.diakoniestation-remscheid.de/bismarckhof

Betreutes Wohnen
Bliedinghauser Straße 3, 42859 Remscheid 
Hübeler Immobilienverwaltung
Telefon: 02191 388873

Betreutes Wohnen
Bliedinghauser Straße 22, 42859 Remscheid 
Andrea Runkel 
Telefon: 02191 46361353
www.isgr.de

Betreutes Wohnen im Diakoniezentrum Hohenhagen
Otto-Lilienthal-Weg 17, 42855 Remscheid 
Hastener Altenhilfe
oder Diakoniezentrum Hohenhagen
Telefon: 02191 592550
www.eakrs.de

Wohnen mit Service Hohenhagen
Otto-Lilienthal-Weg 16, 42859 Remscheid 
Atrium Plus
Telefon: 02302 983810 oder 02302 9838160
www.atrium-plus.de

Stadtbezirk 3 – Lennep 
St. Hedwig
Am Finkenschlag 6, 42897 Remscheid 
CBT – Katharinenstift
Telefon: 02191 463600
www.cbt-gmbh.de

„Betreutes Wohnen Hasenberg“
Schneppendahler Weg 34–36, 42897 Remscheid
GEWAG
Telefon: 02191 4644-152
oder Diakoniestation
Telefon: 02191 692600
www.diakoniestation-remscheid.de
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Servicewohnen Lennep
An der Tuchwiese 1, 3 und 5, 42897 Remscheid 
Servicewohnen Ev. Kirchengemeinde Lennep gGmbH
Telefon: 02191 9331413
www.servicewohnen-lennep.de

Stadtbezirk 4 – Lüttringhausen
„Betreutes Wohnen“
Haus Clarenbach und Haus Talblick
Remscheider Straße 53-55, 42899 Remscheid 
Haus Clarenbach
Telefon: 02191 5624-150
www.eakrs.de
 
„Residenz zum Klewinghaus“
Richthofenstraße 30, 42899 Remscheid 
Renate Roesberg
Telefon: 02196 6333 oder 0172 2120684
www.residenz-zum-klewinghaus.de

Wohnen mit Service
(alte Badeanstalt Lüttringhausen)
Adolf-Clarenbach-Straße 16 und 
Schmittenbuscher Straße 19, 42899 Remscheid 
Atrium Plus
Telefon: 02302 983810 oder 02302 9838160
www.atrium-plus.de

Wer sich weiter informieren möchte oder sich für eine se-
niorengerechte Wohnung interessiert, kann sich auch an 
die Wohnberatung der Stadt Remscheid wenden.

Ambulante Wohngemeinschaften/ 
Seniorenwohngruppen
Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid 
Seniorenwohngemeinschaft Vieringhausen 58/60
und Seniorenwohngemeinschaft
Adam-Stegerwald-Straße 4/4a, 42857 Remscheid
Bettina Opitz, Häusliche Krankenpflege Opitz
Info@opitz-krankenpflege.de 
Solinger Straße 23, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 668686

Betreute Wohngemeinschaften für 
intensivpflegebedürftige  
Wachkoma patienten/Langzeitbeatmete

Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid
Selbstbestimmte Wohngemeinschaften:
Wohngemeinschaft La Vida 
und Wohngemeinschaft Hand in Hand
Taubenstraße 4, 42857 Remscheid
Wohngemeinschaft Dahler Schweiz
Elberfelder Straße 49, 42853 Remscheid
365 Grad, Häusliche Kranken- und Fachpflege
Alleestraße 68, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 592190
www.365grad.net

Stadtbezirk 2 – Süd
Betreute Wohngruppen
Bliedinghauser Straße 22, 42859 Remscheid
Immobilienservice Gabriele Runkel e.K.
Diakoniestation Remscheid
Bismarckstraße 111/113, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 6926-00
www.diakoniestation-remscheid.de

Stadtbezirk 4 – Lüttringhausen  
Tillmann´sche Häuser
Gertenbachstraße 11-13, 42899 Remscheid
Private Vermieter (Vermittlung über Pflegedienst Hartman):
Pflegedienst Hartman
Lindenallee 7 b, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 931106
www.hartman-pflege.de
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Haushaltsnahe Dienste
Sogenannte „Komplementäre ambulante Hilfen“ oder 
„Komplementäre haushaltsnahe Dienstleistungen“ dienen 
der Unterstützung hilfebedürftiger Menschen bei verschie-
denen alltäglichen und hauswirtschaftlichen Verrichtun-
gen und sollen den Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
sicherstellen. Hierzu gehört auch der Hausnotruf. 

Die Hilfen und Dienstleistungen werden im Rahmen des 
SGB XI – Leistungskomplexes oder auch privat mit örtli-
chen Stundensätzen je nach Leistung abgerechnet.

Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid
AWO Seniorendienste 
Hindenburgstraße 18, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 914488
Fax: 02191 914-444
sd-remscheid@awo-niederrhein.de
www.awo-nr.de

Caritasverband Remscheid e.V.
Ambulante Pflege- und Betreuungsdienste 
Blumenstraße 9, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 4911-0, -15 oder -14    
Fax: 02191/26320
info@caritasverbandremscheid.de
www.caritas-remscheid.de

Ambulante Kranken- und Seniorenpflege
Holger Kristan GbR
Hastener Straße 72, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 82821    
Fax: 02191 81775 
info@holger-kristan.de      
www.holger-kristan.de 

Haushaltsflitzer – Susanne Selbach 
Adolf-Westen-Straße 7
42855 Remscheid
Mobil: 0176 63846112
info@haushaltsflitzzer.de
www.haushaltsflitzzer.de

8. Ambulante Hilfen/Hilfen zu Hause



42 I 8. Ambulante Hilfen/Hilfen Zuhause

Wir sind für Sie da!

http://www.drk-remscheid.de
http://www.betreuung-remscheid.de
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Die Johanniter              
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.   
Kreisverband Bergisch-Land, Alltagshilfen 
Steinberger Straße 38, 42855 Remscheid
Zentralstelle Wuppertal
Telefon: 0202 2805750 oder 02191 4954-0    
Fax: 02191 4954-25 
Petra.schulz@johanniter.de
www.johanniter.de

T.L.S. Häusliche Alten- und Krankenpflege
Hammesberger Straße 7, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 973599
Fax: 02191 973579 
Mobil: 0171 4022772   
tatjana.lenuck@tl-s.de
www.tl-s.de 
 
Aktiv Pflege
Eberhardstraße19, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 929362    
Fax: 02191 209754 
info@aktivpflege-rs.de 
www.aktivpflege-rs.de

Pflegedienst PflegePlus
Ahornstraße 9, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 2095444 oder 2095444
Fax: 02191 2095445  
Mobil: 0177 6756110  
info@pflegeplus-rs.de
www.pflegeplus-rs.de

Deutsches Rotes Kreuz (DRK) 
Kreisverband Remscheid e.V. 
Alleestraße 122–124, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 9235-20
oder 6918489
Fax: 02191 9235-90 
info@drk-remscheid.de
www.drk-remscheid.de 

365 Grad Häusliche Kranken- und Fachpflege
Alleestraße 68, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 5921982
kontakt@365grad.net
www.365grad.net

Pflege mobil Häusliche Krankenpflege 
Volker Münnekehoff 
Brüderstraße 62, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 790734    
Fax: 02191 997871
pflegemobil@t-online.de   
www.p-mobil.de 

Ambulante Kranken- und Seniorenpflege  
Nicole Vörtmann & Preyer GbR
Hammesberger Straße 15, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 9334343   
Fax: 02191 9334344
info@pflegenicole.de
www.pflegedienst-nicole.com
 
Ambulante Pflege Am Park
Hastener Straße 35, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 932929    
Fax: 02191 932930
ambulanteampark@aol.com

Ambuvita GmbH Ambulante Krankenpflege 
Alleestraße 89, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 668876 oder 02191 660607
Fax: 02191 610153
info@ambuvita.de
www.ambuvita.de

Jochen Roin 
Bismarckstraße 9, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 22480
Mobil: 0170 3121508
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Betreuungsdienste Girke 
Büchelstraße 2, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 9349680
Mobil: 0172 6685899
info@betreuung-girke.de
www.betreuung-girke.de

Altenhilfe Dürhager – Pädagogische Dienste 
Erdelenstraße 36, 42855 Remscheid
Mobil: 0160 5605530

Betreuung Daheim Sandra Kümmel
SeniorenLebenshilfe
Edelhoffstraße 2, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 4496103
Mobil: 0157 57808609

Alltags Eulen 
Hastener Straße 136–138, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 4223300
info@alltagseulen.de
www.alltagseulen.de
 
Pflegedienst CaSa GmbH
Küppelsteiner Straße 35, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 4223522
info@pflgedienst-casa.de

Familien- und Haushaltshilfe Grobischowski-Sauer
G. Scharbach-Janz e. Kfr.
Reinshagener Straße 94, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 76521
fam.haushaltshilfe.scharbach-janz@gmx.de

Hilfe im Alltag – Ambulante Betreuung
Helgard und Desiree Werel
Haddenbrocker Straße 13, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 4376209 oder 0202 40865877
Mobil: 0172 6893561oder 0177 2602900
werel@aol.com

Favemus – Bärbel Wagner
Reinshagener Straße 71, 42857 Remscheid
Mobil 01520 6961211

Zlatka Balidemaj – Unterstützung und Betreuung 
Blumentalstraße 44, 42859 Remscheid 
Telefon: 02191 8992469 oder 5927515 
Mobil: 0178 4033637 
aispek@web.de 

Lutz Loch
Hans-Betram-Weg 2, 42855 Remscheid
Mobil: 0172 7816329 
lutz.loch@yahoo.de 

lug_S
Bismarckstraße 31, 42853 Remscheid
Mobil: 0176 57905878 
lugS_office@gmail.com 
 
WEGE GmbH & Co. KG
Blumentalstraße 1a, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 9250-0 
Mobil: 0178 8925041 
roesler@wege-rs.de 
www.wege-rs.de 

Radka Raytchinowa-Tschoepe
Stockder Straße 23, 42857 Remscheid
Mobil: 0152 08561614 
radkatschoepe@gmail.com 

Bergische Alltagsbegleiter – AWO Seniorendienste 
Westen 65, 42855 Remscheid
Mobil: 0176 57771063
nadine.kabelitz@web.de

Die Alltagsfeen 
Hindenburgstraße 6a-10a, 42853 Remscheid 
Telefon: 02191-3746862
info@diealltagsfeen.de
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Stadtbezirk 2 – Süd
Diakoniestation Remscheid gGmbH
Bismarckstraße 111–113, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 692600    
Fax: 02191 6926020
kontakt@diakoniestation-remscheid.de

Häusliche Krankenpflege Bergisch Land
Lenneper Straße 2, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 30927
Schumacher.rita@t-online.de

Reinigung von Privathaushalten
Claudia Ben Rabah
Osterbusch 62, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 4220342
Mobil: 0151 67798912
Reinigung7@web.de

Ihr Alltagshelfer Frank Gühne
Auguststraße 30 a, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 5684851
ihralltagshelfer@online.de

PflegePartner24 oHG
Lenneper Straße 4, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 5929900   
Fax: 02191 5929901
info@Pflegepartner24.de
www.Pflegepartner24.de

Home Instead Seniorenbetreuung
Berghauser Straße 62, 42859 Remscheid
oder An den Eichen 3a, 42699 Solingen
Telefon: 02191 4602640
oder 0212 6455171-0
remscheid@homeinstead.de
www.homeinstead.de

Gebäudereinigung Schneider e.K.
Berghauser Straße 62, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 342812
Mobil: 0163 5290331
Notfall-Rufnummer: 01590 4372400
kontakt@schneider-rs.de
www.schneider-rs.de

Stadtbezirk 3 – Lennep
Häusliche Krankenpflege Johanna Scheiba KG
Kölner Straße 71, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 662767
info@krankenpflege-scheiba.de
www.krankenpflege-scheiba.de

Krankenpflegedienst Karin Münch
Kölner Straße 61, 42897 Remscheid
Telefon/Fax: 02191 55822    
Mobil: 0172 9012630
muench.karin@t-online.de

IntensiveOne – Außerklinische Intensivpflege
Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 9, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 437369 
oder 4639880
katharina.st02@gmail.com

Pflegedienst Fecken
Ringstraße 78, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 665267
mail@pflegedienst-Fecken.de
www.pflegedienst-fecken.de

Die Hauselfen Remscheid 
Andrea Schütte-Mohr
Emil-Nohl-Straße 62, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 5911744
Mobil: 0160 96641044
schuette@diehauselfen-remscheid.de
www.diehauselfen-remscheid.de
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„Hilfe für alle Fälle“ 
Astrid und Holger Baumeister GbR
Rudolf-Stoßberg-Straße 49, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 997384
Mobil: 0176 78747021
Astrid.Baumeister@gmx.de

Evangelische Kirchengemeinde Lennep 
Gemeindepflegestation
Hackenberger Straße 74, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 64780
info@gemeindepflegestation.de

Brigitte Brandt
Platanenallee 19, 42897 Remscheid
Telefon: 0219 7893610
Mobil: 0163 1722522
brigitte.brandt@senleb.de
www.seniorenlebenshilfe.de/lebenshelfer-in-nordrhein-
westfalen/lebenshelferin-brigitte-brandt/

Stadtbezirk 4 – Lüttringhausen
Ambulanter Pflegedienst Hartman GmbH
Lindenallee 7 b, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 931106
mail@hartman-pflege.de
www.hartman-pflege.de

Moni´s Haushaltshilfe
Monika Alicja Gammler-Konopelska
August-Erbschloe-Straße 74, 42899 Remscheid
Telefon: 0202 31753681
Mobil: 0172 4337533
m.gammler@t-online.de
www.monis-haushaltshilfe.de

Team Pflege GbR
Beyernburger Straße 26, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 953464
Fax: 02191 953465
info@team-pflege.de
www.team-pflege.de

Wunder Pflegedienst GmbH
Kreuzbergstraße 55, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 4379019
Wunder-pflegedienst@online.de

Gut aufgehoben – Sabine Pott
Dowidatsiedlung 35, 42899 Remscheid
Mobil: 0152 02861402
gutaufgehoben120784@web.de

Michael Wasserfuhr
Großhülsberg 29, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 6920811
Mobil: 0157 52216678
wasserfuhr69@gmail.com

„Op Jück im Bergischen Land“ 
Begleit- und Betreuungsdienst sowie haushaltsnahe
Hilfen: Gudrun Heynen & Norbert Wessels M.A.
Friedhofstraße 10, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 54502
Mobil: 0152 31712779
norbert-wessels@gmx.de
www.op-jueck-remscheid.de

Überregional (Angebot auch für Remscheid):
Malteser Hilfsdienst e.V. Remscheid Solingen
Friedrichstraße 1–3, 42655 Solingen
Telefon: 0212 206390
Malteser.solingen@malteser.org

Betreuungsdienst Kerstin Helsper
Steinhauser Straße 136, 42399 Wuppertal
Telefon: 0202 70552744
Mobil: 0176 53538278
Helsper.kerstin@web.de

Deine Sterne in NRW GmbH & Co. KG
Zollstockgürtel 13, 50969 Köln
Telefon: 02191 95167669
Betreuungsdienst.deinesterne@outlook.de
www.deinesterne.com 
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Hausmaid Betreuungsagentur Palmieri
Berliner Straße 163, 42277 Wuppertal
Telefon: 0202 9630770
info@hausmaid.de

AnSa Krankenpflege GbR
Kocherstraße 7, 42369 Wuppertal
Telefon: 0202 94689777

Haushaltshilfe, Betreuung und Büroreinigung 
Monika Fischer
Straßweg 9, 42499 Hückeswagen
Mobil: 0151 52459269
Monika-Fleddermann@online.de

Betreuungen Rebecca Ernst
Siepenstraße 9
45478 Mülheim/Ruhr
Telefon: 0208 74167698
kontakt@betreuungen-ernst.de

Ambulante Pflegedienste
Eine professionelle Unterstützung durch Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ambulanter Pflegedienste ist bei 
der häuslichen Pflege durch Angehörige eine wertvolle 
Hilfe. Gute Pflegefachkräfte unterstützen und entlasten 
Pflege bedürftige und pflegende Angehörige auf vielfache  
Weise.  

Ambulante Pflegedienste bieten Leistungen im Bereich 
der Grundpflege (Körperpflege, Ernährung, Ausschei-
dung, Lagerung und Mobilisation), der medizinischen Be-
handlungspflege sowie im hauswirtschaftlichen Bereich 
an. Daneben informieren und beraten sie umfassend bei 
allen Fragen rund um die häusliche Pflege, kümmern sich 
um die Beschaffung von Pflegehilfsmitteln oder verleihen 
sie. Sofern Pflegebedürftige in einen Pflegegrad eingestuft 
sind, haben sie Anspruch auf Leistungen der Pflegever-
sicherung. Für zusätzliche Betreuungsleistungen, die 
ergänzend zu dem Hilfebedarf der Grundpflege und der 
hauswirtschaftlichen Versorgung entstehen, werden 125 
Euro pro Monat bereitgestellt.

Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid
Aktiv-Pflege Claudia Müller
Eberhardstraße 19, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 929362 oder 0177 7000240
info@aktivpflege-rs.de
www.aktivpflege-rs.de

AWO Seniorendienste Remscheid
Hindenburgstraße 18, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 914488
iris.szabo@awo-niederrhein.de
www.awo-nr.de

Caritasverband Remscheid e.V. – 
Ambulante Pflege- und Betreuungsdienste
Blumenstraße 9, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 4911-0 oder-14
j.zollmarsch@caritasverbandremscheid.de
www.caritas.erzbistum-koeln.de/remscheid-cv

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Remscheid e.V.
Häuslicher Pflegedienst
Alleestraße 122–124, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 923520 oder 6918489
a.boettcher@drk-remscheid.de
www.drk-remscheid.de

http://www.zap-pflegedienst.de
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365 Grad Häusliche Kranken- und Fachpflege
Alleestraße 68, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 592190
vasvasalihspahic@365grad.net
www.365grad.net

Ambuvita GmbH, 
Ambulante Kranken- und Seniorenpflege 
Alleestraße 89, 42853 Remscheid
Telefon: 02191668876
info@ambuvita.de
www.ambuvita.de

Häusliche Krankenpflege Opitz
(Ausschließliche Versorgung der Bewohnerinnen und Be-
wohner der Senioren-Wohngemeinschaften Vieringhausen 
58/60 und Adam-Stegerwald-Straße 4/4a; keine Pflege 
anderer Personen)
Blumenstraße 30, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 668686

Pflegemobil – Volker Münnekehoff
Brüderstraße 62, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 790734

NOTI Intensivpflege GmbH
Elberfelder Straße 77, 42853 Remscheid
Telefon: 0176 45995898
daninoti@outlook.de

Intensivpflege Djokovic GmbH
Bismarckstraße 1, 42853 Remscheid
Mobil 0151 22061322
pdl@intensivpflegedienst-djokovic.de
www.djokovic-intensivpflege.de

Pflegedienst PflegePlus U.G.
Susanne Schuischel
Ahornstraße 9, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 2095444 oder 0177 6756110
info@pflegeplus-rs.de
www.pflegeplus-rs.de

Ambulante Kranken- und Seniorenpflege 
Holger Kristan 
Hastener Straße 72, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 82821
info@holger-kristan.de
www.holger-kristan.de

http://www.tl-s.de


I 498. Ambulante Hilfen/Hilfen Zuhause

Ambulante Kranken- und Seniorenpflege 
Nicole Vörtmann und Preyer GbR 
Hammesberger Straße 15, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 9334343
 
Krankenpflege Monika Girke
Büchelstraße 6, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 41920
info@monikagirke.de
www.monikagirke.de

Pflegeteam Sieper + Juling 
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Am Sieper Park 61
42855 Remscheid
Telefon: 02191 343017 oder 28666
pflegeteam.sieper@t-online.de

SAPV Remscheid GmbH
(Spezialisierte ambulante Palliativversorgung) 
Hammesberger Straße 5, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 6086820
info@sapv-rs.com
www.sapv-rs.com

T.L.S. Pflegedienst GmbH & Co. KG
Hammesberger Straße 7, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 973599
tatjana.lenuck@tl-s.de
www.tl-s.de

Pflegedienst Braaksma
Am Bruch 21, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 5600951
info@pflegedienst-braaksma.de
www.pflegedienst-braaksma.de

Pflegedienst CaSa GmbH 
Küppelsteiner Straße 35, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 4223522
info@pflegedienst-casa.de
www.pflegedienst-casa.de

 

Stadtbezirk 2 – Süd 
Häusliche Krankenpflege Bergisch Land
Lenneper Straße 2, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 30927 oder 0172 2622976
info@pflegedienst-remscheid.de
www.häusliche-krankenpflege-bergisch-land.de

PflegePartner 24 oHG
Lenneper Straße 4, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 5929900
info@pflegepartner24.de
www.pflegepartner24.de

http://www.sapv-rs.com
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Diakoniestation Remscheid gGmbH
Bismarckstraße 111–113, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 692600
kontakt@diakoniestation-remscheid.de
www.diakoniestation-remscheid.de 

Kids Life 24 GbR – Ambulante Kinderintensivpflege
Berghauser Straße 62, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 8427340
info@kids-life24.de
www.kids-life24.de

Stadtbezirk 3 – Lennep 
Evangelische Kirchengemeinde Lennep 
- Gemeindepflegestation -
Hackenberger Straße 74, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 64780
info@gemeindepflegestation.de

Häusliche Krankenpflege 
Johanna Scheiba KG
Kölner Straße 71, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 662767
info@krankenpflege-scheiba.de
www.krankenpflege-scheiba.de

Pflegedienst Fecken
Ringstraße 78, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 665267
mail@pflegedienst-fecken.de
www.pflegedienst-fecken.de

sapv Team-Bergisch-Land GmbH
Kölner Straße 71, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 3765371
info@sapv.care
www.sapv-team-bergisch-land.de

Häuslicher Krankenpflegedienst Karin Münch 
Kölner Straße 61, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 55822 oder 0171 9012630
muench.karin@t-online.de

IntensivOne 
Außerklinische Intensivpflege
Ambulanter Pflegedienst Katharina Stempin
(Intensiv- und Beatmungspflege) 
Bahnhofstraße 9, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 4373691
katharina.st02@gmail.com
www.intensiv-one.de

Stadtbezirk 4 – Lüttringhausen 
Ambulanter Pflegedienst Hartman GmbH
Lindenallee 7b, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 931106
mail@hartman-pflege.de
www.hartman-pflege.de

Team-Pflege GbR Wege/Wege/Wroblewski
Beyenburger Straße 26, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 953464
info@team-pflege.de
www.team-pflege.de
 
Wunder Pflegedienst GmbH 
Kreuzbergstraße 55–61, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 4379019
wunder-pflegedienst@online.de
www.tagespflege-luettringhausen.de

Notrufsysteme
Funknotrufsysteme können Hilfe und Erleichterung für  
Seniorinnen und Senioren sowie Menschen mit Behinde-
rung bieten, die sich unsicher in ihrer Wohnung bewegen 
und oft allein sind. 

Sollten Sie einmal plötzlich Hilfe benötigen, sind aber nicht 
in der Lage das Telefon zu erreichen oder Nachbarn zu 
verständigen, können Sie fast von jedem Punkt Ihrer Woh-
nung aus mit der Notrufzentrale sprechen.

Nähere Informationen erhalten Sie bei den ansässigen 
Pflegediensten und bei folgenden Einrichtungen:
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Remscheid e.V.
Hausnotruf
Alleestraße 122-124, 42853 Remscheid
Ansprechpartnerin: Anita Greco
Telefon: 02191 9235-91, Fax: 02191 9235-90
Hausnotruf@drk-remscheid.de, www.drk-remscheid.de

Die Johanniter – Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Kreisverband Bergisch-Land
Steinberger Straße 38, 42855 Remscheid
Hausnotruf-Team Bergisches Land
für Remscheid, Solingen und Wuppertal
Telefon: 0800 28057-26
www.johanniter.de/juh/lv-nrw/rv-bergisches-land

Malteser in Solingen und Remscheid
Löhdorfer Straße 96a, 42699 Solingen
Telefon: 0212 206390 oder 0800 9966001
Malteser.Solingen@malteser.org
www.malteser-solingen.de

Essen auf Rädern/Mittagstische
Die Möglichkeit für ältere und hilfebedürftige Menschen, 
ihr Essen nach Hause bestellen zu können (Mahlzei-
tendienste – „Essen auf Rädern“), wird von vielen gerne 
genutzt. Viele ältere Menschen können ihr Mittagsessen 
nicht mehr selbst zubereiten, oder aber sie wollen für sich 
alleine nicht mehr täglich kochen.  

Derzeit haben die Menschen in Remscheid die Wahl zwi-
schen mehreren Mahlzeitendiensten („Essen auf Rädern“) 
mit täglich wechselnden Essensangeboten. Das Essen 
wird täglich entweder warm zuhause angeliefert oder es 
kann auch tiefgekühlt bestellt werden. 

Für manche – zumeist alleinstehende – ältere Menschen 
bieten die sogenannten „offenen Mittagstische“ ebenfalls 
ein wichtiges Angebot. Sie können hier preiswert ein ge-
sundes Mittagessen einnehmen und wirken zugleich einer 
sozialen Isolation entgegen, weil hier soziale Kontakte im 
Wohnquartier gepflegt werden können. 

http://www.casino-menueservice.de
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überregional:
Casino Menü-Dienst Burkhard Kielholz 
Giebel 30, 42327 Wuppertal
Telefon: 0202 551899
info@casino-menueservice.de
www.casino-menueservice.de

Apetito Landhausküche 
Bonifatiusstraße 305, 48432 Rheine
Telefon: 02191 4623888 oder 05971 1694800
Mobil: 0173 8936040
menueservice@apetito.de, www.apetito.de
news@mail.landhaus-kueche.de, www.landhaus-kueche.de

Malteser Hilfsdienst 
Geschäftsstelle Solingen
Friedrichstraße 1–3, 42655 Solingen
Telefon: 0212 206390
malteser.solingen@malteser.org
www.malteser-solingen.de

Berger Sozialwerk e.V.
Menü-Service/Essen auf Rädern 
Talstraße 4–6, 40822 Mettmann
Telefon: 02104 9208-160 oder 0202 28199160

Die Johanniter – Johanniter Unfallhilfe e.V.
Kreisverband Bergisch Land 
Wittensteinstraße 53, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202 2805740
www.johanniter.de/juh/lv-nrw/rv-bergisches-land

Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid
AWO Seniorendienste Menü-Service
(über apetito zuhaus)  
Hof Glassiepen 1–3, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 5923510
menueservice@apetito.de  

Offene Tür/BBZ Wiedenhof 
Brüderstraße 4, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 497700

Cafeteria im Altenpflegezentrum Wiedenhof 
Wiedenhofstraße 7, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 497700

Stadtteil e.V. Der Neue Lindenhof 
Honsberger Straße 38, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 9380-0

Citykirche/Diakonischen Werk 
im Kirchenkreis Lennep 
Ambr.-Vaßbender-Platz 1, 42853 Remscheid           

Wir sind für Sie da!
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Hastener Altenhilfe im Eduard-Krenzer-Treff 
Moltkestraße 15-17, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 889114

Haus am Park  
Hastener Straße 27, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 886418 oder 02191 88640

Insanto Seniorenresidenz 
Königstraße 73, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 4610-0

Stadtbezirk 2 – Süd 
AWO Seniorenzentrum Willi-Hartkopf-Haus 
Burger Straße 105, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 7912-30, -363 

Alloheim – Pflegeresidenz am Klinikum 
Burger Straße 193, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 69212-0

Stadtbezirk 3 – Lennep
Bergische Alten- und Pflegeeinrichtungen Remscheid 
Haus Lennep
Hackenberger Straße 14, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 69440237
 
HSD Heuser Service Dienstleistungen GmbH 
Bahnhofstraße 15, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 886420 oder 4611028, hsd@hap-rs.de  

Stadtbezirk 4 – Lüttringhausen
Haus Clarenbach und Haus Talblick 
Remscheider Straße 55, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 56240

Einkaufs- und Lieferdienste, Märkte
Frischmarkt Remscheid-Süd 
Telefon: 02191 4626380
www.frischmarkt-rs.de

Frischmarkt Rüggeberg     
Telefon: 02191 5648720

Bauer Schlepphack     
Kartoffeln, Frisches Obst und Gemüse, Frühgemüse
Verkaufswagen
Telefon: 0212 651314

Trend Food & Drink Service    
Telefon: 0800 2515800
bestellung-rs@trend-service.de

Picard Getränke und Lebensmittel   
Telefon: 02191 491811
Mobil: 0174 9157636

Locallife – FRISCH – LOKAL – NACHHALTIG
EIN REGIONALER LEBENSMITTEL-LIEFERDIENST
Die frischen Produkte aus der Region werden nachhaltig 
produziert, verpackt und bis vor die Haus- oder Bürotür 
ausgeliefert.
     
www.locallife.de
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Liefer- und Abholservices von Restaurants:
siehe unter www.onlinecity-remscheid.de oder auf den 
Websites des jeweiligen Restaurants.

Wochenmärkte 
Theodor-Heuss-Platz Mi. + Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Alleestraße Di. 7.00 – 13.00 Uhr  
 und Fr. 7.00 – 16.00 Uhr 

Alter Markt, Lennep Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Johann-Vaillant-Platz, Zentralpunkt Do. 7.00 – 13.00 Uhr

Richard-Lindenberg-Platz, Hasten Fr. 7.00 – 13.00 Uhr

Lüttringhausen, Rathaus Di. 7.00 – 13.00 Uhr
 
Behindertenfahrdienst und Krankenfahrten
Der Behindertenfahrdienst soll behinderten Menschen, 
die aufgrund ihrer Behinderung nicht in der Lage sind, öf-
fentliche Verkehrsmittel (Busse, oder Taxen) zu benut-
zen, darin unterstützen, am gesellschaftlichen Leben 
teilzunehmen und persönliche Besorgungen zu erledigen 
(z. B.: Besuch von Museen, Veranstaltungen, Ausflüge, 
sonstige Privatbesuche). Die persönlichen Voraussetzun-
gen zur Teilnahme am Fahrdienst gelten als erfüllt, wenn 
im Schwerbehindertenausweis vom Versorgungsamt 
die Merkmale aG (außergewöhnliche Gehbehinderung),  
H (Hilflos) oder Bl (Blind) zuerkannt sind und die behinder-
te Person ihren Hauptwohnsitz in Remscheid hat.Zusätzlich 
müssen zur Teilnahmeberechtigung die wirtschaftlichen Vo-
raussetzungen gegeben sein. Hierbei darf das Einkommen 
der Antragstellenden eine Einkommensgrenze nicht über-
schreiten. Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein, 
damit der Dienst in Anspruch genommen werden kann:
• Aufgrund der außergewöhnlichen Gehbehinderung 

können sie keine öffentlichen Verkehrsmittel nutzen.
• Ein Kraftfahrzeug ist nicht auf ihren Namen zugelassen.
Der Behindertenfahrdienst kann im persönlichen Rahmen 
von 600 km pro Kalenderjahr genutzt werden. Die Eigen-
beteiligung beträgt 60,– Euro, es sei denn, dass laufen-

de Hilfen zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung 
bezogen werden. Dann ist der Dienst kostenfrei. Die Kos-
tenübernahme erstreckt sich im Rahmen der Eingliede-
rungshilfe nur auf Fahrten im Freizeitbereich. Sie gilt nicht 
für Fahrten von und zum Arbeitsplatz und Arztfahrten oder 
Krankenfahrten. Anträge auf Teilnahme am Behinderten-
fahrdienst können hier gestellt werden:

Stadt Remscheid
Fachdienst Soziales und Wohnen 
Telefon: 02191 16 3748

Krankenfahrten
Der Krankenfahrdienst bringt Sie zu Ihrem nächsten Arzt-
termin, zu einem Untersuchungstermin in das Krankenhaus, 
in die Dialyse-Praxis oder zu Kur- oder Reha-Aufenthalten. 
Im Gegensatz zu einem Krankentransport, wird bei einer 
Krankenfahrt grundsätzlich keine medizinisch-fachliche Be-
treuung benötigt. Ob Sie eine Krankenfahrt oder einen Kran-
kentransport verordnet bekommen, entscheidet Ihr Arzt. So 
kann beispielsweise die Krankenfahrt auch in einem Miet-
wagen, einem Taxi oder mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln durchgeführt werden.Bei einer Krankenbeförderung mit 
dem Taxi oder mit dem Mietauto werden Sie von zuhause 
an Ihrer Wohnungstür abgeholt. Die Mitarbeitenden des 
Krankenfahrdienstes begleiten Sie und helfen Ihnen die 
Gehstrecken zu Ihrem Zielort zu bewältigen. Der Fahrdienst 
klärt Sie darüber auf, bei welchen Fahrten Sie vorher eine 
ärztliche Genehmigung (Transportschein) benötigen und 
welche Fahrten prinzipiell privat berechnet werden müssen.

Die Johanniter – Johanniter Unfallhilfe e.V.
Kreisverband Bergisch Land 
Wittensteinstraße 53, 42285 Wuppertal
Telefon: 0202 19214

Patiententransporte Bergisch Land GmbH & Co. KG
Greulingstraße 24a, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 4228130
Fax: 02191 4234082
info@patiententransporte.de
www.patiententransporte.de
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Krankenbeförderung Strobel e.K.
Kipperstraße 26, 42855 Remscheid
Telefon: 02191 27273
info@strobel-rs.de
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 16.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Remscheid e.V.
Alleestraße 122–124, 42853 Remscheid
Telefon: 08000 365000  

Hospiz
Ambulanter Hospizdienst
Schwerstkranke und Sterbende begleiten, 
Angehörige unterstützen
Gemäß dem Hospiz-Grundgedanken begleitet der ambu-
lante Hospizdienst schwerstkranke- und sterbende Men-
schen, unabhängig von ihrer Lebenssituation oder ihrer 
religiösen Zugehörigkeit. Die Mitarbeitenden respektieren 
den Willen und Glauben der zu begleitenden Menschen 
und möchten mit dazu beitragen, die letzte Lebensphase 
würdevoll und selbstbestimmt zu gestalten. Die Beglei-
tung ist kostenfrei und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
unterliegen selbstverständlich der Schweigepflicht.

Ambulantes Hospiz Remscheid e.V.
Elberfelder Straße 41, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 464705
Fax: 02191 5924306
info@hospiz-remscheid.de
Sprechzeiten:
Di. 10.30 – 12.00 Uhr, Do. 16.00 – 18.00 Uhr
Persönlich, telefonisch sowie nach Vereinbarung.

Bergisches Kinder- und Jugendhospiz Burgholz 
Bereits ab dem Tag der Diagnose einer lebenszeitver-
kürzenden Erkrankung steht den Familien das Bergische 
Kinder- und Jugendhospiz Burgholz beratend und un-
terstützend zur Seite. Das Haus ist nicht nur ein Ort der 
Trauer und des Abschieds, sondern vielmehr auch ein Ort 
schöner und glücklicher Momente. Momente, die auch 
über den Tod der Kinder und Jugendlichen hinaus für 
glückliche Erinnerungen sorgen.

Bergisches Kinder- und Jugendhospiz 
Burgholz Wuppertal
Telefon: 0202 6955770
Fax: 0202 695577118
info@kinderhospiz-burgholz.de
www.kinderhospiz-burgholz.de

Besuchsdienste
Telefonbesuchsdienste 
Malteser Solingen-Remscheid
Mit einem persönlichen Telefonanruf schenken die Malte-
ser älteren Menschen, die alleine leben oder wenig sozia-
le Kontakte haben und pflegen können, regelmäßig eine 
Zeit der Freude und menschlicher Nähe. So einfach, wie 
es klingt, ist es auch – ein Besuch am Telefon. 

Interessierte Engagierte und Menschen, die angerufen 
werden möchten, können mit den Maltesern Kontakt auf-
nehmen. 

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Birgit und Wolfgang Guenther
Telefonbesuchsdienst
Telefon: 0212 20639-71 
tbd.solingen@malteser.org 

Stadt Remscheid
Der Fachdienst Soziales und Wohnen der Stadt Rem-
scheid bietet für alle Bürgerinnen und Bürger, vornehmlich 
für Ältere, von Einsamkeit Betroffene und für pflegende 
Angehörige einen Telefonbesuchsdienst an.Sie können 
einfach anrufen und so soziale Kontakte pflegen. Feste 
telefonische „Besuchstermine“ können sie ebenso verein-
baren wie die Vermittlung zu anderen Interessierten. 

Telefon: 02191 16 9119

Viele Kirchengemeinden in Remscheid bieten Besuchs-
dienste für ihre Gemeindemitglieder an. Bei Interesse 
wenden Sie sich einfach an Ihre Gemeinde.
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Integrative Kindertagesstätten und 
gemeinsamer Unterricht
In integrativen Kindertagesstätten werden Kinder mit und 
ohne Behinderung gemeinsam betreut. So können Kinder 
voneinander lernen und zugleich ein Verständnis fürein-
ander entwickeln.

Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid
Städtische Kindertageseinrichtungen
Am Holscheidsberg
Holscheidsberg 26, 42853 Remscheid 
Telefon: 02191 2091091

Fürberg 
Fürberger Straße 24, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 791637 

Honsberg
Engelsberg 46, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 344636 

Paulstraße 
Paulstraße 12, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 790244 

Katholische Kindertageseinrichtung
Kath. Kirchengemeinde St. Suitbertus 
FiP, Wilhelmstraße 36, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 27075

Weitere Träger:
Lebenshilfe Remscheid e.V.
Hagedornweg 
Hagedornweg 20, 42857 Remscheid 
Telefon: 02191 790341 

Stadtbezirk 2 – Süd
Dicke Eiche 
Kleine Flurstraße 15, 42859 Remscheid 
Telefon: 02191 38469

 

Katholische Kindertageseinrichtung
St. Josef 
Menninghauser Straße 5c, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 30519 

Stadtbezirk 3 – Lennep
Städtische Kindertageseinrichtungen
Bergisch Born 
Bergisch Born 66a, 42897Remscheid 
Telefon: 02191 997723 

Hasenberg 
Emil-Nohl-Straße 46, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 663893 

Henkelshof 
Stresemannstraße 25, 42897 Remscheid 
Telefon: 02191 4619077 

Stadtbezirk 4 – Lüttringhausen
Weitere Träger:
Lebenshilfe Remscheid e.V.
Fuchsweg 
Fuchsweg 40, 42899 Remscheid-Lüttringhausen
Telefon: 02191 54239 

9. Gesundheit
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Gemeinsames Lernen
In jedem Stadtbezirk gibt es Grundschulen, in denen ge-
meinsames Lernen, also der Unterricht von Kindern mit 
und ohne Förderbedarf in einer Klasse, angeboten wird.

Das Angebot soll in den nächsten Jahren ausgebaut  
werden. Auch in den Hauptschulen, den Gesamtschulen, 
der Sekundarschule und in einigen Gymnasien ist gemein-
sames Lernen möglich. 

Nähere Informationen dazu bekommen Sie bei der

Stadt Remscheid 
Fachdienst Schule und Bildung
Schützenstraße 57
Telefon: 02191 16-3369
schulamt@remscheid.de o.inklusionsbuero@remscheid.de

Wenn Ihr Kind auf Grund einer Behinderung Probleme hat, 
eine Schule zu besuchen, bieten sich hier Lösungen an:

Karl-Kind-Schule
Gewerbeschulstraße 1, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 78206-0

Heinrich-Neumann-Schule
Engelbertstraße 1, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 469669-0

Hilda-Heinemann-Schule
Hackenberger Straße 117, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 16-3127

Private Förderschule FES Aprath Wülfrath
HtT Remscheid
Intzestraße 97, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 462025

Selbsthilfegruppen und Beratung
Folgende Selbsthilfegruppen gibt es in Remscheid und 
Umgebung:

Adipositas Remscheid
AIDS Beratungstelle
Ammonit; Angehörige Psychiatrie-Erfahrener (AHH)
Anonyme Spieler
Arbeitsgemeinschaft Allergiekrankes Kind
Arthrogryposis multiplex congenita  
(angeborene Gelenksteife)
Blaues Kreuz
Blinden und Sehbehindertenverein e.V.
Borderline Selbsthilfegruppe Remscheid
COPD-Selbsthilfe-Wuppertal
Degenerative Muskelerkrankung
Depression nein Danke
Deutsche Diabeteshilfe Landesverband NRW e.V.
Deutsche ILCO e.V.
Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Deutsche Rheuma-Liga NRW e.V. Arbeitsgemeinschaft 
Remscheid
Deutsche Sarkoidose-Vereinigung gemeinnütziger e.V.
Essgestörte mit Psychiatrie Erfahrung
FABA e.V.
FASD Deutschland e.V. – dabei und mittendrin
Frauen nach Krebs
Freundeskreis für Rollstuhlfahrer
Herz und Hand
Hilfe nach Krebs
Histamin Unverträglichkeit
IG Suchtmittelmissbrauch
Kontaktzentrum Schüttendelle
Lebertransplantierte Deutschland e.V.
Legasthenie und Dyskalkulie
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Leukämie e.V.
LiLy Lions, SHG Lip-/Lymphödem
Lupus Erythemathodes Selbsthilfegemeinschaft e.V.
Marfan Hilfe Bergisch Land
Morbus Bechterew
Neurofibromatose im Bergischen Land
Deutsche Parkinson Vereinigung e.V.
www.solingen-parkinson.de
Pflege und Adoptiveltern alkoholgeschädigter Kinder
Schlaganfall Wermelskirchen e.V.
Seele-in-Not e.V.
Sjögren-Gesprächskreis
Skoliose Selbsthilfe e.V.
unBehindert Miteinander e.V.
Viafam Kinder aus Suchtfamilien

Demenz – 
Hilfe für Angehörige und Betroffene 
Alzheimer-Café für Angehörige von Menschen
mit Demenz – ein Angebot der Evangelischen Stiftung 
Tannenhof
Casino im Haus der seelischen Gesundheit
in Remscheid
Konrad-Adenauer-Straße 2–4, 42853 Remscheid
Kontakt: Frau Alexandra Dicken
Telefon: 02191 60897-6619
(Eingang über den Parkplatz im Innenhof – 
nicht Haupteingang! Der Zugang ist barrierefrei)
Treffen an jedem 2. Mo. des Monats 16.30 – 18.00 Uhr

Alzheimer-Angehörigengruppe mit Herz
für Angehörige von Menschen mit Demenz
Treffen an jedem 3. Mi. im Monat 17.00 – 18.30 Uhr
Senioren-Tagespflege „Beim Lenchen“
Ritterstraße 31, Remscheid-Lüttringhausen
Kontakt: Team „Beim Lenchen“ 
(Claudia Konrad, Asita Mehrgani, Ann-Catrin Stratmann)
Telefon: 02191 3767960
beimlenchen@web.de

Alles für Ihre Gesundheit!

http://www.haehnchen-optik.de
http://www.ergotherapie-remscheid.com
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„Herz und Hand“ 
begleitete Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz
Fachdienst Soziales und Wohnen (3. Etage, Raum 316)
Alleestraße 66, 42853 Remscheid
Kontakt: Daniel Schmidt (Stadt Remscheid)
Telefon: 02191 4601045, daniel.schmidt@remscheid.de
Daniela Krein (Stadt Remscheid) 
Telefon: 02191 16-3836, daniela.krein@remscheid.de
Treffen an jedem ersten Mo. im Monat 13.30 – 16.00 Uhr.
 
Hör-mir-zu
Kontakt: Frau Susanne Heynen
Hindenburgstraße 70, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 59245-06
Die Selbsthilfegruppe „Hör mir zu!“ trifft sich immer am 2. 
Mi. und an jedem 4. Mo. im Monat von 11.30 – 15.00 Uhr 
in den Räumen der Diakonie Remscheid, Ambrosius Vaß-
bender Platz 1, RS

„Komm doch“ 
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Betreuen Sie eine angehörige Person?
Pflegen Sie ein Elternteil oder Ihren Partner, Ihre Partne-
rin? Haben Sie den Wunsch nach Verständnis, Austausch, 
Gemeinsamkeit und einem Kreis ähnlich betroffener  
Menschen? 

Familienbildungsstätte Die Wiege e.V.
Hohenhagener Straße 9, 42855 Remscheid
www.fbs-remscheid.de
Kontakt und Anmeldung: Andrea Wild
Telefon: 02191 74655

http://www.drvoepel.de
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Hier werden Sie gut beraten! – Anzeige –

http://www.goll-schracke.de
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Pflegebedürftigkeit kann jeden treffen, unabhängig von 
Alter oder Fitness. Ein Unfall oder ein gesundheitlicher 
Notfall kann dazu führen, dass Sie plötzlich nicht mehr in 
der Lage sind, sich eigenständig zu versorgen. Pflegebe-
dürftigkeit bedeutet dann nicht nur eine große körperliche 
und psychische Herausforderung, sondern auch eine fi-
nanzielle Belastung.

Zum 1. Januar 1995 wurde aus diesem Grund die Pflege-
versicherung als eigenständiger Zweig der Sozialversiche-
rung eingeführt. Seit Januar 2017 ist für die Feststellung 
von Pflegebedürftigkeit der Grad der Selbständigkeit bzw. 
der Beeinträchtigung der Fähigkeiten im alltäglich Leben 
ausschlaggebend – unabhängig davon, ob der Pflegebe-
darf durch körperliche, kognitive oder psychische Ursa-
chen entsteht. Das Ausmaß des Pflegebedarfs wird von 
Gutachterinnen und Gutachtern des Medizinischen Diens-
tes der Krankenkassen (MDK) festgestellt.
 
Leistungen aus der Pflegeversicherung
Wenn ein Pflegegrad (PG 1 – PG 5) anerkannt wurde, 
zahlt die Pflegeversicherung, abhängig vom Pflegegrad, 
folgende Leistungen:

10. Pflege

Leistungen (Stand 05/22) PG 1 PG 2 PG 3 PG 4 PG 5

Pflegegeld (monatlich) – 316 € 545 € 728 € 901 €

Pflegesachleistungen (monatlich) – 724 € 1.363 € 1.693 € 2.095 €

Tages- und Nachtpflege (monatlich) – 689 € 1.298 € 1.612 € 1.995 €

Kurzzeitpflege (jährlich) – 1.774 € 1.774 € 1.774 € 1.774 €

Verhinderungspflege (jährlich) – 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 €

Vollstationäre Pflege (monatlich) – 770 € 1.262 € 1.775 € 2.005 €

Betreuungs- und Entlastungsleistungen (monatlich) 125 € 125 € 125 € 125 € 125 €
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Pflegeberatung
Remscheid verfügt über eine Vielzahl von Beratungsstel-
len, die für ältere Menschen im Bedarfsfall Möglichkeiten 
und Hilfen zur Sicherstellung der häuslichen Situation 
sowie zur Gewährleistung einer bedarfsgerechten Pflege 
aufzeigen können. 

Insbesondere die Pflegeberatung der Stadt Remscheid 
berät gemäß § 6 Alten- und Pflegegesetz (APG NRW) 
trägerunabhängig über alle Fragen rund um das Thema 
Pflege und die vorhandenen – auch präventiven – Hilfs-
angebote. Die Pflegeberatung unterstützt Betroffene und 
Angehörige i.d.R. im Rahmen von Einzelberatungen. 

Daneben werden auch allgemeine Informationsveranstal-
tungen rund um das Thema Pflege durchgeführt (z. B. die 
Informationsreihe „Gut beraten“). 

Stadt Remscheid
Fachdienst Soziales und Wohnen
Pflegeberatung
Bianca Göhler
Markt 13, 42853 Remscheid
Telefon 02191 16-2740
pflegeberatung@remscheid.de

Pflegeberatung nach § 7a SGB XI
Seit dem 01. Januar 2009 hat jeder Pflegebedürftige in 
Deutschland einen Anspruch auf individuelle Pflegebera-
tung durch die Pflegekassen (Pflegeweiterentwicklungs-
gesetz). Diese erweiterte Pflegeberatung zielt darauf ab, 
den Pflegebedürftigen eine umfassende Unterstützung 
bei der Auswahl und Inanspruchnahme notwendiger Hil-
fe- und Pflegeleistungen zukommen zu lassen und auf die 
dazu erforderlichen Maßnahmen hinzuwirken.

Grundsätzlich soll diese Pflegeberatung insbesondere 
durch Pflegefachkräfte, Sozialversicherungsfachange-
stellte oder Sozialarbeiter mit einer entsprechenden Wei-
terbildung durchgeführt werden.

Tagespflegeeinrichtungen
Das Angebot der Tagespflege dient der Entlastung und 
Unterstützung pflegender Angehöriger. Da sie eine sehr 
belastende Aufgabe übernehmen, muss für sie die Mög-
lichkeit einer stundenweisen Auszeit von der Pflege mög-
lich sein. Und auch die Pflegebedürftigen selbst profitieren 
oftmals sehr von der Tagespflege, weil sie in diesem Rah-
men speziell gefördert werden und soziale Kontakte knüp-
fen können.

Die Tagespflege ist ein sehr wichtiges Angebot, da die 
weit überwiegende Zahl der Pflegebedürftigen zuhause 
versorgt wird und die Pflegepersonen Entlastungsangebo-
te benötigen.

Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid
Tagespflege Caritasverband Remscheid
Blumenstraße 9, 42853 Remscheid
Telefon: 02191 491127
info@caritasverbandremscheid.de 

Tagespflege „Hand in Hand“
Nicole Vörtmann
Hammesberger Straße 15, 42857 Remscheid
Telefon: 02191 9334343
info@pflegenicole.de
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Stadtbezirk 2 – Süd   
Tagespflege DRK Remscheid
Dresdner Straße 16–22, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 4601620
tagespflege@drk-remscheid.de 
 
Tagespflege Diakoniezentrum Hohenhagen
Otto-Lilienthal-Weg 17, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 592550
o.faust@diakoniecentrum-hohenhagen.de 

Hastener Altenhilfe gGmbH
Scharnhorststraße 11, 42855 Remscheid 
Telefon: 02191 9255-306

Stadtbezirk 3 – Lennep  
Tagespflege Caritasverband Remscheid
Hasenberger Weg 13–15
42897 Remscheid
Telefon: 02191 4604251
info@caritasverbandremscheid.de 

Stadtbezirk 4 – Lüttringhausen   
Tagespflege Wunder 
Kreuzbergstraße 55-61, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 4636232
wunder-tagespflege@t-online.de  

Tagespflege Haus Talblick
Remscheider Straße 53, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 5624-300
kontakt@haus-clarenbach.de 
 
Tagespflege „Beim Lenchen“
Ritterstraße 31, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 3767960 
Mobil: 0151 15777183
beim-lenchen@web.de  

Stationäre Pflegeeinrichtungen sowie 
Kurzzeitpflegeeinrichtungen
Die stationäre Versorgung (Kurzzeitpflege oder statio-
näre Heimpflege) richtet sich grundsätzlich an Personen 
mit einem Pflegegrad 2 – 5, denn die Feststellung eines 
entsprechenden Pflegegrades ist bei stationären Versor-
gungsformen Voraussetzung einer Leistungsgewährung 
nach dem SGB XI.
 

Für die vollstationäre Pflege außerhalb der eigenen Häus-
lichkeit kommt ein stationäres Pflegeheim infrage. Dort 
wird Menschen, die keinen eigenen Haushalt mehr führen 
können, dauerhaft – oder aber im Rahmen von Kurzzeit-
pflege – Unterkunft, Versorgung, Betreuung und Pflege 
angeboten. 

Wenngleich für die Betroffenen der Verbleib in ihrer ur-
sprünglichen Wohnung nicht möglich ist, so sollte der 
Umzug doch innerhalb des näheren Umfeldes erfolgen 
können, damit die bisherigen sozialen Bezüge weiterhin 
bestehen bleiben. 
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In Remscheid stehen sowohl „eingestreute“ Kurzzeitpfle-
geplätze in stationären Pflegeheimen, die je nach Be-
darf entweder kurzeitig oder aber auch für vollstationäre 
 Dauerpflege genutzt werden können, als auch „reine /soli-
täre“ Kurzzeitpflegeplätze zur Verfügung, die nur für Kurz-
zeitpflege genutzt werden.

Kurzzeitpflege wird in der Regel nach Krankenhausauf-
enthalten oder bei Verhinderung der Pflegepersonen im 
häuslichen Umfeld in Anspruch genommen.

Stadtbezirk 1 – Alt-Remscheid
Diakoniezentrum Hasten
Scharnhorststraße 11, 42855 Remscheid  
Hastener Altenhilfe gGmbH 
Scharnhorststraße 11, 42855 Remscheid 
Telefon: 02191 889-0

Haus Herderstraße
Herderstraße, 42855 Remscheid
Haus Am Park Senioren- und Pflegeheim GmbH 
Hastener Straße 27, 42855 Remscheid 
Telefon: 02191 886415-00

Haus Am Park 
Hastener Straße 27, 42855 Remscheid  
Telefon: 02191 88640

Bergische Alten- und Pflegeeinrichtungen Remscheid
Stockder-Stiftung
Vieringhausen 64, 42857 Remscheid  
Telefon: 02191 78209-0

Altenpflegezentrum „Der Wiedenhof“
Wiedenhofstraße 7, 42853 Remscheid 
Telefon: 02191 497700

Landhaus im Laspert 
Steinstraße 51, 42855 Remscheid 
Telefon: 02191 92530

Insanto Seniorenresidenz Remscheid
Königstraße 73–83,42853 Remscheid
Telefon: 02191 4610-0

Stadtbezirk 2 – Süd
Willi-Hartkopf-Seniorenzentrum
Burger Straße 105, 42859 Remscheid
Telefon: 02191 79123-0

Diakoniezentrum Hohenhagen
Otto-Lilienthal-Weg 17, 42855 Remscheid 
Telefon: 02191 592550

Alloheim
Pflege-Residenz am Klinikum
Burger Straße 193, 42859 Remscheid 
Telefon: 02191 692120

Stadtbezirk 3 – Lennep
Pflegezentrum „Am Schwelmer Tor“
Schwelmer Straße 71, 42897 Remscheid
Telefon: 02191 46967-0
 
Bergische Alten- und Pflegeeinrichtungen Remscheid
Haus Lennep
Hackenberger Straße 14, 42987 Remscheid  
Telefon: 02191 694400
 
CBT-Wohnhaus Katharinenstift
Hackenberger Straße 6, 42897 Remscheid 
Telefon: 02191 463600

Stadtbezirk 4 – Lüttringhausen  
Haus Clarenbach 
Ev. Alten- u. Pflegeheim
Remscheider Straße 53–55, 42899 Remscheid 
Telefon: 02191 5624-0
und
Haus Talblick
Remscheider Straße 53, 42899 Remscheid
Telefon: 02191 5624-0
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Auch wenn Sie jetzt nicht daran denken mögen, kann es 
jeden treffen – unerwartet, aber hoffentlich nicht unvor-
bereitet: Unfall, Krankheit oder sogar Tod eines geliebten 
Menschen. Sorgen Sie daher besser vor, denn in einer 
emotional belastenden Situation geraten wichtige Dinge 
schon mal aus dem Blick.

Betreuungsverfügung und 
Vorsorgevollmacht
Sollten Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in 
der Lage sein, Ihre eigenen Angelegenheiten zur besor-
gen, muss in der Regel vom Gericht eine Betreuerin oder 
ein Betreuer für Sie bestellt werden. Der gesetzliche Be-
treuer oder die gesetzliche Betreuerin kann eine Ihnen na-
hestehende oder aber auch eine fremde Person sein. Eine 
gesetzliche Betreuung können Sie vermeiden, wenn Sie 
einer oder mehreren Personen Ihres Vertrauens eine Vor-
sorgevollmacht erteilen. In dieser werden die Vertrauens-
personen ermächtigt, im Krankheitsfall alle anstehenden 
Entscheidung zu treffen. Sie können den Vertrauensper-
sonen auch konkrete Handlungsanweisungen erteilen 
und damit deren spätere Entscheidungen steuern. Gehö-
ren Ihnen Grundbesitz und/oder Geschäftsanteile ist eine 
notarielle Vollmacht notwendig.

Wer eine Vorsorgevollmacht erteilt hat, kann dies in ei-
nem zentralen Vorsorgeregister vermerken lassen. Das 
Register hilft, Vorsorgevollmachten im Betreuungsfall 
einfach, schnell und sicher zu finden. Die Anmeldung er-
folgt über das Internet (www.vorsorgeregister.de) oder per 
Post an das Zentrale Vorsorgeregister bei der Bundes-
notarkammer in Berlin (Postfach 080151, 10001 Berlin). 
Die örtliche Betreuungsstelle berät Sie gerne.

Kontakt:
Stadt Remscheid
Haddenbacher Straße 40, 42855 Remscheid
Claudia Jung, Telefon: 02191 16-2376
Nora Blankenstein, Telefon 02191 16-3068
Nicole Ullerich, Telefon 02191 16-3929
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Patientenverfügung
In einer Patientenverfügung („Patiententestament“) formu-
lieren Sie bereits in gesunden Zeiten Ihren Willen für den 
Fall, dass Sie nicht mehr in der Lage sind, in eine ärztliche 
Behandlung einzuwilligen bzw. eine solche abzulehnen. 
Hier können Sie z. B. erklären, dass Sie in bestimmten, 
näher beschriebenen Krankheitssituationen keine lebens-
verlängernden Maßnahmen wünschen. Diese Patienten-
verfügungen sind nicht unumstritten. Die Formulierungen 
sollten – ggf. zusammen mit Ihrer Familie – wohl überlegt 
und am besten mit einer Ärztin oder einem Arzt Ihres Ver-
trauens besprochen werden. 

Es empfiehlt sich, für den Notfall eine möglichst aktuelle 
Patientenverfügung schriftlich abzufassen und ggf. auch 
von Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt oder von einer Vertrau-
ensperson als Zeugen mitunterschreiben zu lassen. 

Wenn Sie einer bestimmten Vertrauensperson die Befugnis 
erteilen wollen, Sie im Ernstfall im Sinne Ihrer Patienten-
verfügung zu vertreten, können Sie in Ihrer Vorsorgevoll-
macht oder Betreuungsverfügung darauf hinweisen. 

Nähere Informationen und Beratung erhalten Sie bei den 
niedergelassenen Ärzten.

www.patientenverfuegung.de
(ACHTUNG, es können Kosten entstehen.)

11. Vorsorge für den Ernstfall
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Gesetzliche Betreuungen
Wenn jemand seine Angelegenheiten aufgrund von 
Krankheit, Unfall oder Behinderung nicht mehr selbst 
wahrnehmen kann und die notwendigen Angelegenhei-
ten auch nicht durch unterstützende Maßnahmen von 
Familienangehörigen, Bekannten, sozialen Diensten oder 
Bevollmächtigten besorgt werden können, kann eine ge-
setzliche Betreuung von den jeweils zuständigen Amtsge-
richten eingerichtet werden. 

Das Wesen der gesetzlichen Betreuung besteht darin, 
dass für eine volljährige Person ein gesetzlicher Vertreter 
(Betreuer) bestellt wird. Hierbei handelt es sich nicht mehr 
– wie früher – um eine Entmündigung, sondern die Ge-
schäftsfähigkeit des Betreuten bleibt durchaus erhalten.

Die Betreuung umfasst auch nicht mehr automatisch alle 
Lebensbereiche, sondern wird nur für die Bereiche ein-
gerichtet, für die tatsächlich Hilfe benötigt wird. 

Das kann z. B. sein:
• Vermögenssorge (Bankgeschäfte, Renten u. a.)
• Gesundheitssorge
• Wohnungsangelegenheiten
• Vertretung vor Ämtern und Behörden
• Aufenthaltsbestimmung  

(z. B. bei der Auswahl eines Heimplatzes)

Die betreute Person behält dabei ein Selbstbestimmungs-
recht, soweit sie einsichts- bzw. einwilligungsfähig ist. Die-
se rechtliche Betreuung kann eine nahestehende Person, 
Verwandte oder Bekannte, übernehmen. Wenn eine sol-
che ehrenamtliche Person nicht zur Verfügung steht, kann 
das Amtsgericht auch eine Berufsbetreuerin oder einen 
Berufsbetreuer (freiberufliche Betreuer, Vereinsbetreuer, 
Behördenbetreuer) bestellen.

Vorsorge für den Todesfall
Dokumentenmappe
Immer wieder kommt es vor, dass wichtige Unterlagen 
rasch benötigt werden. Unter Umständen sind sie aber 
„gut versteckt” und erst nach mühevoller Suche zu finden. 
So empfiehlt es sich, bestimmte Urkunden, Bescheinigun-
gen und Dokumente zusammengefasst in einem separa-
ten Aktenordner aufzubewahren, damit diese bei Bedarf 
immer gleich zur Hand sind.

Folgende Unterlagen sollten in den Ordner hinein:
• Geburtsurkunde, Heiratsbuch, Stammbuch
• Sparbücher, Bankdepot
• Versicherungs- und Sterbepolicen
• Sozialversicherungsunterlagen
• Rentenbescheide
• Mietvertrag
• Grundbuchauszug
• Abonnementsverträge
• Testament
• Vermögensverzeichnis
• Anschriftenverzeichnis der näheren Angehörigen und 

Freunde
• Unterlagen über Vorsorgevollmacht, Patienten- und  

Betreuungsverfügung
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Testament
Mit einem Testament können Sie sicherstellen, dass Ihr 
Nachlass so aufgeteilt wird, wie Sie es wünschen. Wenn 
kein Testament vorliegt, wird die Erbschaft nach der ge-
setzlichen Erbfolge verteilt. 

Da es sich beim Erbrecht um ein breites und kompliziertes 
Rechtsgebiet handelt, kann in diesem Ratgeber nicht im 
Einzelnen darauf eingegangen werden, zumal die Rechts-
beratung den Rechtsanwälten und Notaren vorbehalten 
ist. 

Eine kostenlose Broschüre zum Thema „Erben und Ver-
erben“ erhalten Sie beim Bundesministerium der Justiz 
(www.bmj.de) oder auch bei den Amtsgerichten. Lassen 
Sie sich eventuell von einem Rechtsanwalt oder einem 
Notar beraten, wie die gesetzliche Erbfolge in Ihrem Fall 
aussehen wird, und ob es ratsam ist, ein Testament auf-
zusetzen. 

Ein Testament muss nicht zwingend von einem Notar 
erstellt werden, sondern Sie können dieses auch selbst 
verfassen. Sie sollten sich dann allerdings vorher genau 
informieren, auf was Sie achten müssen. 

Wichtig: Ein einmal verfasstes Testament können Sie je-
derzeit ändern oder widerrufen, wenn es nicht mehr Ihrem 
Willen entspricht.

Bestattungsvorsorge
Damit auch über Ihren Tod hinaus Ihre Wünsche und Vor-
stellungen respektiert werden, empfiehlt es sich, einen 
Bestattungsvorsorgevertrag mit einem Bestattungsunter-
nehmen Ihres Vertrauens abzuschließen. Mit einem sol-
chen Vertrag können Sie Ihre Wünsche zu Bestattungsart 
und -ort festlegen und entlasten damit Ihre Angehörigen.

Grundsätzlich sollte hier auf eine treuhänderische Absi-
cherung geachtet werden.

Weitergehende Informationen erhalten Sie bei den Rem-
scheider Bestattungsunternehmen.
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Evangelisch
Evangelische 
Stadtkirchengemeinde
Remscheid
Schulgasse 1, 
42853 Remscheid 
Telefon: 02191 9681717

Ev. Auferstehungs- 
Kirchengemeinde 
Remscheid
Schulgasse 1 (Verwaltung), 
42853 Remscheid 
Telefon: 02191 9681717

Evangelische Christus-Kirchengemeinde Remscheid
Burger Straße 180, 42859 Remscheid 
Telefon: 02191 342377

Evangelische Adolf-Clarenbach-Kirchengemeinde 
Remscheid 
Reinshagener Straße 11, 42857 Remscheid 
Telefon: 02191 97510

Evangelische Kirchengemeinde Lennep
Am Finkenschlag 6a, 42897 Remscheid 
Telefon: 02191 93314–0

Evangelische Kirchengemeinde Lüttringhausen
Ludwig-Steil-Platz 1b, 42899 Remscheid 
Telefon: 02191 9595

Evangelische Kirchengemeinde Bergisch Born
Raiffeisenstraße 2, 42897 Remscheid 
Telefon: 02191 668000

Evangelische Kirchengemeinde 
bei der Stiftung Tannenhof
Gemeindehaus im Otto-Ohl-Haus
Remscheider Straße 76, 42899 Remscheid 
Telefon: 02191 12-1313

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Remscheid
Friedenskirche
Schützenstraße 32, 42853 Remscheid 
Telefon: 02191 23145

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Schulstraße 21b, 42899 Remscheid 
Telefon: 02191 51469

Christen in Remscheid
Ludwigstraße 6, 42853 Remscheid
info@christeninrs.de

Freie evangelische Gemeinde (FeG) Remscheid-Lennep
Höhenweg 2, 42897 Remscheid
Pastor Eginhard Voigt
Telefon: 0202 6983 6560

Neuapostolische Kirche Remscheid-Lennep
Kölner Straße 100a, 42897 Remscheid
Telefon: 0231 99785223

Freie evangelische Gemeinde 
Gertenbachstraße 13, 42899 Remscheid 
Telefon: 02191 660879

Neuapostolische Kirche Remscheid
Martin-Luther-Straße 38, 42853 Remscheid
Telefon 0180 131577005

12. Kirchen- und Moscheegemeinden in Remscheid
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Katholisch
Pfarrei St. Suitbertus
Papenberger Straße 14, 42853 Remscheid 
Telefon: 02191 24773

Pfarrei St. Bonaventura und Hl. Kreuz
Hackenberger Straße 1a, 42897 Remscheid 
Telefon: 02191 6685-60

Moscheen
IGMG  Ortsverein Remscheid-Neuenkamp
Milli Görüs 
Neuenkamper Staße 25b, 42855 Remscheid

Islamisches Kulturzentrum e.V.
Albanische Moschee 
Karlstraße 15, 42897 Remscheid

Islamisch-Marokkanische Gemeinde e.V. 
Bismarckstraße 119, 42859 Remscheid

ATIB – Türkischer Kulturverein Remscheid e.V. 
Industriestraße 25b, 42859 Remscheid
DITIB 
Türkisch-Islamische Gemeinde zu Remscheid e.V.
Stachelhauserstraße 41, 42859 Remscheid

VIKZ Remscheider Bildungs- und Kulturverein e.V. 
Kremenhollerstraße 24 – 26, 42857 Remscheid

Kocatepe Camii 
Deutsch-Türkischer Jugend-Bildungsverein e.V. 
Klausen 20a, 42899 Remscheid

Nizami-Alem Camii
Türkisch-Deutscher Dialog und Sport e.V. 
Industriestraße 4, 42859 RemscheidEngel auf dem Stadtfriedhof
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Stadtbücherei: Barrierefreier Zugang über den Seitenein-
gang, 1 behinder tengerechtes WC im EG

Teo-Otto-Theater: Barrierefreier Zugang über den Seiten-
eingang, 1 behindertengerechtes WC im EG – ohne 
Schlüssel nutzbar/nur während Veranstaltungen

Galerie , Kunst- und Musikschule: Barrierefreier Zugang 
über den Haupteingang Aufzugsanlage UG-1 – OG, 1 be-
hindertengerechtes WC im UG – ohne Schlüssel nutzbar

Verwaltungsgebäude, Hindenburgstraße 52–58: Bar-
rierefreier Zugang über den Seiteneingang

Verwaltungsgebäude Nordstraße 48: Barrierefreier Zu-
gang über Seiteneingang EG-DG, Behinderten-WC im EG 
– ohne Schlüssel nutzbar

Verwaltungsgebäude, Alleestraße 66: barrierefreier 
Zugang über Haupteingang EG – 2.OG, Behinderten-WCs 
in jeder Etage – ohne Schlüssel nutzbar

Verwaltungsgebäude Elberfelder Straße Ämterhaus: 
barrierefreier Zugang über Seiteneingang EG-DG, Behin-
derten-WCs in jeder Etage – ohne Schlüssel nutzbar

Rathaus Remscheid: barrierefreier Zugang über den 
Fahrstuhl im Innenhof in die Etagen EG – 1.OG, 2.OG, 3. 
OG und DG, behindertengerechte WCs im EG und 2.OG

Verwaltungsgebäude Haddenbacher Straße: Fahrstuhl 
und behindertengerechtes WC vorhanden, barrierefreier 
Zugang zum Gebäude über Haupteingang und über rück-
seitigen Fahrstuhl mit Schließung möglich/nicht öffentlich 
bedienbar

TBR Verwaltungsgebäude Lenneper Straße: Rampe 
und Fahrstuhl zur barrierefreien Erschließung vorhanden. 
Zugang zum Fahrstuhl über Hof – keine Klingel, Behinder-
tengerechtes WC vorhanden. Öffentlich zugänglich wäh-
rend der Dienstzeiten. Schlüssel im Vorzimmer.

Verwaltungsgebäude Hastener Straße: Nur das EG ver-
fügt über einen barrierefreien Zugang, Behinderten-WC im 
Erdgeschoss

Neue Mitte Honsberg: barrierearmer Eingang und Fahr-
stuhl zur Erschließung vorhanden, Behinderten-WC vor-
handen

Textilmuseum: Treppenlift im Treppenhaus

Röntgen Museum: barrierefreier Zugang über den Haupt-
eingang, Aufzugsanlage vorhanden/behindertengerechtes 
WC vorhanden – ohne Schlüssel nutzbar

Stadtteilbibliothek Lennep: barrierefreier Zugang über 
den Haupteingang, Aufzugsanlage vorhanden/behinder-
tengerechtes WC – ohne Schlüssel nutzbar

Klosterkirche: 2 behindertengerechte Parkplätze/bar-
rierefreier Zugang über den Haupteingang, Aufzugsanla-
ge UG –DG/behindertengerechtes WC – ohne Schlüssel 
nutzbar

Rathaus Lüttringhausen: Barrierefreie Erschließung über 
den Hinterhof nur vom EG und OG über Aufzug vorhan-
den/behindertengerechtes WC mit Euroschlüssel

Stadtbibliothek Lüttringhausen: Nur das Erdgeschoss 
verfügt über einen barrierefreien Zugang/kein WC vor-
handen

Stadtarchiv: Barrierefreier Zugang vorhanden

WC Schützenplatz Remscheid: Barrierefreier Zugang 
vorhanden/Euroschlüssel

WC Alter Markt Lennep: Kein barrierefreier Zugang/offen 
täglich 10.00 – 17.00 Uhr

13. Barrierefreie öffentliche Gebäude, öffentliche Toiletten
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Polizei 110 
Nichtmedizinische Notsituation, Straftaten,  
schwere Verkehrsunfälle
 
Feuerwehr Rettungsdienst 112 
Schwere Unfälle, Herzschmerzen (Infarkt) und Kollaps, 
Luftnot, Bewusstlosigkeit, Lähmungen, Schlaganfall,  
Vergiftungen und Verbrennungen, akute Schmerzen
 
Gift-Notruf  0228 19240
 
Ärztlicher Bereitschaftsnotdienst 116 117
 

Kinder- und Jugendtelefon 116 111
 
Sperrnotruf 116 116
Sperren von EC- und Kreditkarten sowie  
Personalausweisen
 
Behördennotruf 115 
Verwaltungsanfragen aller Art
 
Elterntelefon  0800 1 11 05 50
 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116 016
 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“ 0800 1239900
 
Unabhängige Patientenberatung  
Deutschland 0800 011 77 22 
Die Patientenberatung bietet deutschlandweit unabhängige  
und kostenfreie Hilfe und Beratung rund um das Thema 
Gesundheit und Patientenrechte.
 
Beratungsservice für Gehörlose  
und Hörgeschädigte Fax: 030 340 60 66 07 
info.deaf@bmg.bund.de 
info.gehoerlos@bmg.bund.de
 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)  
https://www.gebaerdentelefon.de/bmg/ 
Das Gebärdentelefon ist von Montag bis Donnerstag 
von 8.00 –18.00 Uhr sowie am Freitag von 8.00–12.00 Uhr 
erreichbar.

14. Wichtige Telefonnummern

14. Wichtige Telefonnummern 

Entdecken Sie den Wegweiser für Ältere 
und Menschen mit Behinderungen auch 
ONLINE unter

remscheid-wegweiser.ancos-verlag.de
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Branchenverzeichnis
Branche Seite
Alten- und Pflegeheime ...................................................8
Ambulante Palliativversorgung ......................................49
Ambulante Pflege ....................................4, 42, 47, 48, U2
Bank ..............................................................................17
Beratungsstelle für sozialrechtliche Fragen ...................41
Ergotherapie ..................................................................58
Essen auf Rädern .................................................... 51, 52
Floristik ..........................................................................67
Getränkelieferservice.....................................................53
Grabpflege .....................................................................67
Hausnotruf .....................................................................42
Hauswirtschaftshilfen.....................................4, 35, 42, U2
Hospiz............................................................................42
Immobilienvermittlungen.................................... 37, 38, 39
Krankenhäuser ............................................................. U3
Lebensmittelbringservice ...............................................53

Branche Seite
Optiker ...........................................................................58
Orthopädietechnik ..................................................... 6, 60
Reha- und Hilfsmittelfachhandel ....................................60
Sanitätsfachhandel ........................................................60
Sauna ........................................................................... U4
Soziale Dienste ....................................................4, 42, U2
Sportverein ....................................................................27
Schwimmbad ................................................................ U4
Tagespflege ...................................................4, 35, 42, U2
Unterstützung für Menschen mit Demenz......................42
Wohnen im Alter ..................................................... 35, U2
Wohnungsvermittlung ............................................. 35, U2
Wohnungsvermittlung für Menschen mit Handicap .......35
Zahnarzt ........................................................................ 59

U = Umschlagseite



http://www.sana.de/fabricius-remscheid
http://www.sana.de/fabricius-remscheid
http://www.sana.de/radevormwald
http://www.sana.de/radevormwald
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